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Der deutsch - japanische Handelsvertrag .
(Von unserer Berliner Redaktion . )

ll ! Berlin , 29 . Juni . Der am 2t . Juni im Auswärtigen Amt
Unterzeichnete, und am 28. Juni vom Bundesrat genehmigte deutsch -

, japanische Handelsvertrag wird heute inhaltlich in der
»Rordd . Allg . Ztg ." veröffentlicht . Da in der offiziellen
Einleitung zu lesen ist , daß der Vertrag in allen wichtigen Punkten
dem am 3 . April d . I . abgeschlossenen englisch -japanischen Vertrag ent¬
spricht . so weiß man schon Bescheid : wir haben zwar etwas mehr er¬
reicht als England , aber viel ist es auch nicht . Die deutsche Industriewird also erhebliche Opfer bringen müssen , um sich den japanischenMarkt zu erhalten . Die Japaner haben sich einen Generaltarif zurecht
gemacht, in dem die Einfuhrzölle durchweg um mindestens die Hälfte
erhöht worden sind , und unseren Unterhändlern ist es nur gelungen ,auf wenige Posttionen eine Ermäßigung — und auch nur eine geringe— durchzusetzen , wenn sie immerhin auch mehr erreicht haben als die
Unterhändler der Bereinigten Staaten und Englands , mit welchen
Japan zuerst Handelsverträge abgeschlossen hat .

Der Vertrag wird mit Wirkung vom 17. Juli ab in Kraft gesetztund dem Reichstag beim nächsten Zusammentritt zur nachträglichen
Genehmigung vorgelegt . Der eigentliche Handelsvertrag ist
auf zwölf Jahre abgeschlossen . Er regelt in herkömmlicher
Weise die Handelsfreiheit , bezüglich deren insbesondere bestimmt ist,daß der gegenseitige Handelsverkehr , abgesehen von den üblichen Aus¬
nahmen , durch keinerlei Einfuhr -, Ausfuhr - und Durchfuhr -Verbote ge¬hemmt werden darf . Hinsichtlich der Schiffahrt wird der Grundsatzder vollkommenen Gleichstellung mit den Schiffen nationaler Flagge
ausgesprochen. Eine Ausnahme davon ist bezüglich der Kiistenfchiff -
fahrt aüsbedungen , die sich ausdrücklich die nationalen Flaggen Vor¬
behalten .

Der Vertrag zerfällt in zwei Teile , den eigentlichen Handels¬
vertrag , und ein Zollabkomme « , das zwar gleichzeitig am17. Juli d. I . mit dem Handelsvertrag in Kraft treten soll , das aber
nur bis zum 31 . Drzbr . 1917 (mit einjähr . Kündigung ) kaust,während der Handelsvertrag auf 12 Jahr « geschlossenist, und zwar bis zum 16 . Juli 1923 (ebenfalls mit einjähriger Kündi¬
gung) . Durch diese Scheidung und durch die kürzere Bemessung der
Geltungsdauer des Zollabkommens hat Japan zu erkennen gegeben,daß es noch nicht am Ende seiner Zollerhöhungen angelangt ist.

Vorläufig allerdings haben wir Zollerhöhungen nicht zu befürch¬ten , es sei denn , daß Japan sich das Recht Vorbehalten hat , zu Wert¬
zöllen überzugehen (wovon früher die Rede war ) . Ohne Kenntnis des
Schlutzprotokolls kann man nach dieser und anderen Richtungen nichtklar sehen ; das Schlußprotokoll wird aber auch erst veröffentlicht , nach
dem Austausch der Ratifikation , der erst stattfinden kann, wenn die
Texte in den Händen der japanischen Regierung sind (also nicht vordem 10. Juli ) . Wir erhalten natürlich auch die Meistbegünstigung in-
bezug auf die Einfuhrzölle , sodaß Zugeständnisse, die andere Staaten
von Japan erlangen können , auch uns zustatten kommen werden . Auch
hat das Zollabkommen die bindende Kraft eines Bertragstarifs fürbeide Teile , kann also bis 1917 nicht einseitig geändert werden , wenn
nicht etwa ein Schlußprotokoll noch etwas anderes vereinbart .

Neben der Meistbegünstigung hinsichtlich der Einfuhr enthält der
Vertrag ein Verbot von höheren Zöllen und Lagerspesen, sowie Ver¬
ringerung der Abgaben auf die Einfuhr des anderen Bertragsftaates ,als solche von gleichartigen Gegenständen ausländischer Herkunft er¬
hoben werden . Dabei ist auch die Erhebung von Zuschlag für die in -

Der Kei 'd.
Ein badischer Kleinstadt -Roman aus der Zeit der Griechen-

begeisterung von Heinrich Lee.
(23. Fortsetzung .) Nachdruck verboten.

Da die Gattin des Apothekers die Portechaise benützt
hatte , so war Vater Schwarzwälder selbst erst etwas später
eingetroffen . Gleich kam der Konrektor auf ihn zu . „Sagen

;Ste , bester Apotheker," packte der ihn an , „was sind das für
Geschichten mit Ihrem Schwiegersohn ? Ein Duell heißt es ,
hat er ? Mit dem General ?" — Also wußten es die Leute
schon ? Matt und müde berichtete er dem unerbittlichen
Stammtischfreund alles . — „Das geht ja über die Hutschnur !"
rief der Konrektor aufs höchste verblüfft . Um nicht auch
noch von den anderen mit , Fragen gemartert zu werden ,wäre der erschöpfte Mann am liebsten wieder davongelaufen .
Aber wie hätte Emmeline das wohl ausgenommen ? Von
weitem sah er sie mit der Bürgermeisterin gehen . So flüch¬
tete er sich in den abseits gelegenen Teil des Gartens , wo es
fast ganz dunkel war , aber auch hier sollte ihm keine Scho¬
nung werden .

Eine Gestalt trat dem Apotheker da plötzlich in den
Weg . Es war Stöpsel . Er befand sich in keiner erfreu¬
licheren Verfassung als der Apotheker . Die tödliche Beleidi¬
gung , die ihm der einstige Freund zugefügt und die nur mit
Blut abgewaschen werden konnte ! Sein aufrichtiger Schmerz
um das Geschehene, denn immerhin war Louis ja sein bester
Freund gewesen . Das Schlimmste aber war die widersinnige ,allen Komments spottende Lage , in die er sich durch die Ver¬
koppelung der Ereignisse nun gesetzt sah und aus der er
keinen Ausweg finden konnte . Die reine Verzweiflung hatte
ihn auf den Ball getrieben — vielleicht , daß ihm hier
jemand in den Weg trat , der ihm raten , helfen konnte . Aber
vergebens irrte er im Garten herum . Wem durfte er sich

direkte Einfuhr für unzulässig erklärt worden . Die „Rordd . Allgem.
Ztg .

" zählt dann die Artikel auf, für welche die Zölle bei der Einfuhr
nach Japan ermäßigt sind , sowie die Japan gemachten Zugeständnisse.
Des weiteren wurde vereinbart , daß im allgemeinen Ursprungszeug¬
nisse nicht mehr verlangt werden und daß, wo solche zur Erlangung
niedriger Zölle noch nötig werden, ihre Ausstellung erleichtert wer¬
den soll .

Die Ermäßigungen betreffen Leder, einige Erzeugnisse der
chemischen Industrie (Salizylsäure , Chinin , Teeriarbstoffe (außer
Indigo ) ) , halbwollene Gewebe (mit Ausnahme der Samte , Plüsche
und anderer Florgewebe ) . Dagegen haben wir eine Zollerleichterung
für Baumwoll - und Wollgarne und für Tuche zu erreichen vermocht.
Japan reflektiert nur auf die geringste« Sorte » Papier (Packpapier )
von uns , ebenso sind nur Ermäßigungen bewilligt für geringwertige
Zinkplatten und -Bleche , Oberleder , auch ist nur ein engbegrenzter
Kreis von größeren Maschinen (schwere Gas - u . Petroleummaschinen
und Dynamos in Verbindung mit solchen) berücksichtigt worden . Die
Hauptsache für unsere Industrie darf wohl sein , daß sich Japan hat
bereit finden lassen , die Zollsätze für gewisse Sorten Kammgarne zu
binden. Für die chemische Industrie konnte die Bindung einer Sorte
künstlicher Indigo erlangt werden . Obwohl Japan uns gegenüber
sehr wenig Entgegenkommen gezeigt hat , so haben wir uns doch dazu
genötigt gesehen , unser« Zollsätze für Perlmutterknöpfe und Habutai -
Matten (Pongee -Seide) zu binden, obwohl sie unserer Seidenindustrie
heute schon eine erhebliche Konkurrenz bereiten , und eine Zollerhöhung
durchaus in unserem Interesse läge . Für gewisse japanische Lackwaren
haben wir außerdem noch eine Zollermaßignng gewähren müssen, um
der „Vorteile " dieses Handelsvertrags teilhaftig zu werden ; ebenso
für Pflanzenwachs und Habutai -Taschentücher, und Zollfreiheit für
vegetabilische, aus Seetang gewonnene Hausenblase (Agar -Agar ) .

Was soll dagegen die Vergünstigung daß wir in Japan fortan
zum Grunderwerb zugelassen werden, wenn wir dort „unseren Wohn¬
sitz oder Aufenthalt " nehmen?" Aber es fei , wie es sei — dieser Ver¬
tragstarif kann schon am 31 . Dezember 1916 gekündigt werden , und
das ist das beste , was vereinbart worden ist .- Berlin . 29 . Juni . (Tel .) Die „Rordd . Allgem . Ztg ."
gibt zu dem Zollabkommen mit Japan noch folgende Hinweise :

Was zunächst die Zölle anlangt , die bei der Einfuhr deutscher
Waren in Japan zur Erhebung gelangen , so sind die Sätze des japa¬
nischen Eeneraltarifs für Leder der Tarifnummer 72 1 B, 1 C , 1 c
(hauptsächlich Oberleder) von 30 v. H. vom Wert auf 13 v . H. vom
Wert ermäßigt : für Salicylsäure von 11.60 Nen für 109 Kin (60 Kilo¬
gramm ) auf 7 Den ; für Chinin von 135 Nen für 100 Kin auf 80 Neu ;
für Alizarinfarbstoffe , Anilinfarbstoffe und sonstige Teerfarbstoffe , an -»
derweit nicht aufgeführt , von 7 N für 100 Kin auf 5.60 Nen ; für un¬
gefärbt Anbedrucktes Kammgarn über Nr . 32 des metrischen Systems
von 17.50 Nen für 100 Kin auf 13.20 Den ; für halbwollene Gewebe
mit Ausnahme der Samte , Plüsche und anderer Florgewebe im Ge¬
wichte bis 100 Gramm auf einen Quadratmeter , von 55 Nen für
100 Kin auf 44 Nen ; für ebensolche Gewebe im Gewichte bis zu
200 Gramm auf einen Quadratmeter von 52 .50 Nen für 100 Kin äuf
42 Nen ; für Packpapier und Zündholzpapier mit Ausnahme von Sei¬
denpapier von 1 .75 Nen für 100 Kin auf 1 .50 Nen ; für Zinkplattenund Bleche , weder vernickelt noch mit Schmelzfarbe, Firnis , Lack ufw.
überzogen, über 0.25 Millimeter stark , von 2.95 Nen für 100 Kin auf
2.20 Pen ; für Gas -, Petroleum - und Heißluftmaschinen im Stück¬
gewicht von mehr als 5000 bis 50 000 Kilogramm von 5 Pen für
100 Kin auf 4 .50 Pen , im Stückgewicht von mehr als 50000 bis
100 000 Kilo von 5 Pen für 100 Kin auf 4 Pen ; für schwerere als
100 000 Kilo von 5 Pen für 100 Kin auf 3 .50 Pen , endlich für Dyna¬
momaschinen in Verbindung mit Gas - , Petroleum - oder Heißluft¬
maschinen im Stückgewicht von mehr als 10 000 bis 50 000 Kilo von

auch bei der Diskretion der Angelegenheit anvertrauen ? Da
stieß er auf den Apotheker. Nur mit Mühe erkannte er bei
der mangelhaften Beleuchtung den würdigen Mann , aber
gleich fiel ihm ein Teil seiner Last vom Herzen . „Herr
Apotheker," sagte er , „da ich Sie gerade treffe , wenn ich
bitten dürfte , ein einziges Wort .

" — „Mein Gott , schon
wieder was !" seufzte der arg geplagte Mann . — „Herr
Apotheker," fuhr Stöpsel fort , „Sie sind der einzige Mann
in der Stadt , mit dem ich über eine sehr schwierige Lage
sprechen kann.

" — Vater Schwarzwälder stöhnte . „Was istdas für eine schwierige Situation ?" fragte er matt . Jetzt
erst fiel es Stöpsel bei , daß dieser Mann ja von den Dingen ,um die es sich für ihn handelte , gar nichts wissen konnte , ja
nichts wissen durste — daß er ihn also auch nicht um seinenRat darüber befragen konnte. Aber schon der nächste Mo¬
ment sollte ihn anders darüber belehren . — „Wenn Sie mir
etwa wegen Ihrer Duellgefchichten kommen —“ murmelte der
Apotheker. — „Sie wissen ? " fiel Stöpsel erfreut ins Wort ,und ohne sich die Zeit zu nehmen , zu erforschen, wie ihm
dieses Wissen zugefallen war , entlud er nun fein Herz . „Ich
war Louis ' Sekundant . Ich bin es noch . Nun habe ich mit
ihm diese Kontrahage . Ich bin mithin sein Sekundant und
gleichzeitig sein Gegner . Es ist das ein Fall , Herr Apo¬
theker , der wohl noch nicht dagewesen ist, und der im Kom¬
ment meines Wissens auch nicht vorgesehen ist . Was soll ich
tun ?" — „Fragen Sie , wen Sie wollen , aber mich nicht !"
ächzte der gequälte Mann . — „Meiner Ansicht nach Hab ' ich
zunächst meine Pflicht als Sekundant zu erfüllen .

" —
In diesem Augenblick winkte dem Apotheker Erlösung ,denn Siebenhaar , der ihn endlich gefunden hatte , trat an

ihn heran , um sich Louis ' . Auftrag zu erledigen . Der Apo¬
theker stieß einen neuen Seufzer aus . „Ich komme.

" — „Auch
ich habe noch nachher mit ihm zu reden, " sagte Stöpsel ,
„wenn es aucb bei unserem Verhältnis als Kontrahenten

5 .80 Pen für 100 Kin auf 5 .50 Pen , im Stückgewicht von mehr als
50 000 bis 100 000 Kilo vcn T>.80 Pen für 100 Kin auf 5 .20 Pen , für
schwerere als 100 000 Kilo von 5 .80 Pen für 100 Km auf 4 .90 Pen .
Außerdem sind die Zollsätze für Kammgarn nicht über Nr . 32 des
metrischen Systems mit 13 .20 Pen , für trockenen künstlichen Indigo
mit 40 Pen für 100 Kin gebunden.

Deutscherseits wurden Japan folgende Zugeständnisse eingeräumt :
Bindung der Zollsätze für Pongees (Habukai) , grobe Strohe (Binsen ,
matten ) und Perlmutterknöpse . Ermäßigung der Zollsätze für» rohe»
und zubereitetes Pflanzenwachs auf 5 bezw . 10 Mark , für Taschen¬
tücher aus Habutai auf 400 Mark nebst 6 Prozent . Saumzuschlag , für
andere als grobe Stroh - und Binsenmatten auf 12 Mark , für mit ja¬
panischem Lack lackierte Holz- und Papierwaren auf 20 Mark und auf
25 Mark bei dergleichen Waren aus Kupfer und gegossenem Messing,
endlich Zollfreiheit für vegetabilische Hausenblase.

Wer elsaft - lothringische Uationalbund .
(Tel. Bericht) .

= Straßburg , 29 . Juni . Zur Gründung des elfatz-
lothringischen Nationalbnndes fand heute eine von 132 Per »
sonen besuchte Versammlung statt . Das beratene und gut¬
geheißene Parteiprogramm bezeichnet die Erlangung der
Autonomie und die Verteidigung der elsaß-lothringischen In¬
teressen im Deutschen Reiche als den Hauptzweck der Partei .

Das Programm zergliedert sich in sieben Paragraphen ,
Unter anderem wird von den Verwaltungsbeamten die Be¬
herrschung der landesüblichen Sprachen und Vertrautheit mit
den Sitten des Volkes und seiner demokratischen Denkart
verlangt , ferner die Schaffung eines obersten Gerichtshofes ,
im Unterrichtswesen obligatorischer französischer Sprachunter¬
richt an den Volksschulen und Unterweisung in der Geschichte
des Landes , ferner kein Bau der Eisenbahnen nach strate¬
gischen Gesichtspunkten.

Endlich verlangt der Programm -Auszug Wetterle -Blu .
menthals Achtung vor der nationalen Eigenart , wie sie sich
im Gebrauche zweier Sprachen und im Verkehr zweier Kul¬
turen herausbildete und ungehinderten Verkehr mit den aus »
gewanderten Landsleuten . „Es wird keines der Abzeichen ,
die die Väter zu ehrenvollen Taten begeistert haben , ver -,
leugnet , freie Betätigung des Kultus der Vergangenheit wird
gefordert .

"
Die Versammlung , welche sich aus Angehörigen aller Kon «,

feffionen und aller politischen Parteien zusammensetzte, wurde
heute mittag im Hotel zur „Krone" in Straßburg abgehalten .
Unter den Anwesenden befanden sich u. a . die Abgeordneten !
Wetterlö , Preiß , Blumenthal , Pfleger und Lauge . Der Abge¬
ordnete Preiß führte den Vorsitz. Nach kurzer Durchberatung
der Statuten erfolgte eine längere Debatte über das Pro¬
gramm . Eine Kommission von 21 Mitgliedern wurde gewählt .
Zur Verfassung heißt es in dem Programm , daß als Grund¬
bedingung für das leibliche Wohl des elsaß- lothringischen Vol¬
kes die Gewährung der allgemeinen Autonomie angesehen wer¬
den müsse .

Wer Fall Aatho und die Kandeskirche .
Cl Berlin , 29. Juni . Die Erregung über die Amtsentsetzung

Pfarrer Jathos ergreift immer weitere Volkskreise. Der Protest
gegen die Vergewaltigung des freiheitlichen protestantischen Geist»

gegen den Komment ist . Wollen Sie ihn davon verständi¬
gen , Herr Apotheker?" — Der Apotheker ging .

Louis hatte inzwischen bei seinem Glase gesessen. Ge¬
dämpft drang aus dem Garten die Musik zu ihm . Sie stimm¬
ten die Geigen . . . Zum Tanz ! . . . Und so ging das Le¬
ben weiter ! . . . Der Sommer würde zu Ende gehen , das
Laub fallen , der Winter kommen , und weiter würden sie hier
tanzen . Einer aber fehlte — er selbst . Da trat sein Schwie¬
gervater ein . Stumm schüttelten sich beide die Hand . —
„Ich habe mit Mama noch einmal gesprochen .

" sagte endlich
trübe der gute alte Mann , „aber sie ist unerbittlich , sie will
nichts von dir hören.

" — „Kein Wort mehr davon , Papa ?"
antwortete Louis , nun ganz seiner würdig . „Ich habe abge¬
schlossen . Es handelt sich nur noch um ein Schriftstück, das
ich in deine Hände legen möchte .

" Er zog es aus der Tasche.— „Was ist es ?" — „Es ist mein Testament .
" — „Du hast

ein Testament gemacht ?" erstaunte Vater Schwarzwälder
nicht wenig . — „Das wundert dich? " — „Ich meine nur —;
lieber Louis — fei mir nicht böse —“ Eine gewisse Ver¬
legenheit malte sich in seinem Gesicht. — „Nun ?" — „Weil
du doch eigentlich — kein Vermögen besitzest !" — Louis
fühlte sich verletzt — und wohl mit Recht. „Ich besitze zwar
kein Varvermögen, " erwiderte er, „daran mich zu erinnern ,
Papa , war vielleicht jetzt nicht der geeignete Zeitpunkt , aber
ich besitze eine Anzahl von Wertgegenständen , über die ich
letztwillig zu verfügen wünsche . — Da ist zunächst mein schwe¬
rer goldener Siegelring mit dem Ametyst. Ich habe mir ihn
in Berlin gekauft, und vermache ihn Antoinette . Sie möge
sich daraus zum Andenken an einen , der sie treu im Herzen
trug , eine Berlocke Herstellen lassen .

" — „ Schön ! " — „Ich
besitze sodann meinen Spazierstock , ein spanisches Rohr mit
goldenem Knopf , den ich dich von mir anzunehmen bitte . Laß
ihn etwas kürzer machen und trage ihn zur Erinnerung an
mich." — „Das verspreche ich dir .

" — „Dann wäre zuletzt'
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^ chen durch das Spruchkollegium überrascht, ebenso durch seine Ener¬
gie wie durch seinen Umfang , selbst die Optimisten unter den kirchlich¬
liberalen Pastoren und Laien . Sehr häufig wird die Frage des Aus¬
tritts aus der Landeskirche in diesem Zusammenhang ventiliert .
Ueber sie schreibt auch der bekannte frühere Pfarrer und jetzige Reichs¬
tagsabgeordnete Dr . theol . Friedrich Naumann in seiner heutigen
„Hilfe" am Schlüsse seines sehr starken Protestartikels gegen Jathos
Verurteilung . „Was soll nun geschehen?" fragt Naumann . „Es
liegt nahe , den Austritt aus der Landeskirche zu organisieren . Für
den einzelnen , der sich an der Kirche ärgert , gibt es nichts leichteres
als auszutreten Warum tun es trotzdem so wenig Menschen ? Daß
sie durch äußere Rücksichten in der Kirche gehalten werden , trifft doch
nur für ganz wenige zu : für gewisse Beamten - und Offizierskreise.
Die meisten Leute sind frei , zu bleiben oder zu gehen. Wenn sie trotz¬
dem nicht gehen, so muß das innerliche Gründe haben . Der tiefste
Grund liegt darin , daß wir in Deutschland keine lebensfähigen Sekten
Haben, möaen sie nun vietistischen oder unitarischen Charakter tragen .

Unsere Entwickelung ist anders als die englisch - amerikanische.
Wer bei «ns aus der Kirche austritt , der vereinzelt sich und verliert
den Zusammenhang mit dem innerlichen Leben der anderen . Für viele
macht das nichts aus , weil sie überhaupt arm an innerlichem Leben
sind, aber mit diesem religiös Unempfindlichen kann man keine
Glaubensgemeinschaft gründen , die etwas Besseres anstelle dieser
Pharisäerkirche setzt . So entsteht für die Leute vom Schlage und von
der Art Jathos die Zwangslage , daß sie in der Kirche rechtlos und
außer ihr gemeinschaftslos sind . In dieser Zwangslage entscheiden sie
sich dafür , innerhalb der Kirche für ihr Recht zu kämpfen. So ist
Jathos eigene Auffassung der Sachlage , und wir unsererseits stimmen
ihm darin bei . Es ist jetzt richtiger, zu bleiben als zu gehen . Der
Oberkirchenrat wünscht , daß wir gehen , wir aber tun ihm nicht den
Gefallen , sondern benutzen unser innerkirchliches Recht, um gegen seine
Gottlosigkeit zu kämpfen.

Eine Austrittsbewegung würde , falls sie Erfolg hätte , den deut¬
schen Protestantismus endgültig den Technikern der Bekceintnis-
heuchelei überlassen. Das ist nicht der richtige Weg . Aber innerhalb
der Kirche muß jetzt mehr Gemeinschaft der Wahrhaftigen sein als
bisher . Ich sage absichtlich nicht : Gemeinschaft der Liberalen , weil
ich genug ehrliche und überzeugte Orthodoxe kenne , denen dieses
Pharisäergericht genau so unerträglich erscheint wie uns . Man stelle
sich etwa die alten Größen der Erlanger Theologie vor Augen . Kann
man sie sich in die Mehrheit dieses Spruchkollegiums hineindenken?
Nein ! Sie würden bereit sein , unwürdige Glieder auszuschließen wie
es jede Gemeinschaft tut , die sich selbst achtet, aber nie würden sie
Eewissenszwang gegen Ehrlichkeit als christlich anerkennen .

"

(Neue Meldungen.)
---- Berlin , 29 . Juni . Der „Berliner Lokalanz .

"
. der eine

Umfrage über die Ansichten bekannter Persönlichkeiten zumUrteil gegen Pfarrer Zatho veranstaltet, teilt folgende Ant¬
wort des neuen Generalsupsrintendenten der Rheinprovinz,
Hofpredigers Ehr . Rogge, mit : „Auf Ihre Depesche vom heu-
ttgen Tage beehre ich mich

'
zu erwidern , daß ich zu meinemBedauern nicht in der Lage bin . mich zu dem Falle Jatho

zu äußern , da ich binnen kurzem amtlich mit ihm zu tun
habe . Soviel aber möchte ich hinzufügen , daß es den Mit¬
gliedern des Spruchgerichts gewiß nicht leicht geworden seinwird, das Urteil zu fällen, und daß sie es nicht getan hätten,wenn nicht das gesamte ihnen vorliegende Material und der
Verlauf der Verhandlung es ihnen zur zwingenden Notwen-

. digkeit und Eewiffenssache gemacht hätte. Ergebenst Rogge .
"

- Berlin . 30 . Juni . (Privattel .) In einer Protestver¬
sammlung , die für gestern abend von der CharlottenburgerTrinitas -Eemeinde nach einem Saale in der Vismarckstraße
ieinberufen worden war, wurde unter großer Begeisterungeine Resolution mit folgendem Wortlaut angenommen :

„Viele Hunderte von Mitgliedern der Trinitas -Gc-
meinde , die heute zur Gründung einer Vereinigung von

.Freunden evangelischer Freiheit versammelt sind , erheben

.lebhaften Protest gegen die Unduldsamkeit des Buchstaben-
glanbens, die im Verfahren gegen Pfarrer Jatho triumphiert
hat, und erklären , daß sie mit allen Kräften ein freies reli¬
giöses Leben innerhalb der Kirche schaffen wollen.

"
) ! ( Solingen , 30 . Juni . (Privattel . ) Die Kreissynode

Solingen beschäftigte sich gestern als erste mit der Absetzungdes Pfarrers Jatho . Obgleich 12 positive Geistliche in einer
Erklärung dagegen protestierten , wurde beschlossen , einen An¬
trag auf Zulassung von Konfirmationsformularen, die das
apostolische Glaubensbekenntnis nicht enthalten, der im Herbst
zusammentretenden Prooinzialsynode zur weiteren Beschluß¬
fassung zu unterbreiten. Von der Beschlußfassung über einen
weiteren Antrag betr . Einführung von Verhältniswahlen
zum Schutze starker Minderheiten, gegen den positive Geist¬
liche Einspruch erhoben , weil er die Gleichberechtigung der
beiden Richtungen in der Kirche darstelle , wurde vorläufig
Abstand genommen .

--- - Dortmund , 29 . Juni . Eine von Tausenden besuchte
Versammlung, in der Pfarrer König aus Bremen, Professor
.Schrempf aus Stuttgart , Frau Hachenberg aus Barmen, Pro¬

fessor Dr . Euttmann und Pfarrer Traub aus Dortmund spra¬
chen, sandte an Pfarrer Jatho ein Begrüßungstelegramm und
nahm folgenden Beschlußantrag an :

„Voll Trauer und Empörung über die Entscheidung des
Spruchkollegiums gegen Pfarrer Jatho erheben an 3000 in
Dortmund versammelte evangelische Männer und Frauen
öffentlich Einspruch gegen die widerprotestantische Sinnesart ,
die einen derartigen Sprich ermöglichte . Zugleich geben sie
ihrer tiefen Entrüstung Ausdruck über die engherzige und
ungerechte Art der Verhandlung. Sie erklären , mit aller
Kraft dahin arbeiten zu wollen, daß der Geist der Wahrhaf¬
tigkeit und Freiheit , in dem Pfarrer Jatho allezeit segens¬
reich gewirkt hat und weiter wirken wird, überall in deut¬
schen Landen sich durchsetze, sowohl in den Gemeinden wie
im Kirchenregiment .

"
_

Tages -Nundfcha«.
Deutsches Reich .

— Berlin , 29. Juni . Vom Bau der südwestafrikanischen Nord-
Züdbahn Windhuk-Keetmanshoop meldet ein Telegramm des Gou¬
verneurs , daß auf dem von Norden her in Bau genommenen Stück
Keetmanshoop -Kub am iS . Juni die Station Eibeon eröffnet wurde .
Der Ort Gibeon , bekannt als ehema'. zer Sitz des Hottentottenkapi¬
täns Hendrik Witboi , liegt einige Kilometer westlich von der neuen
Station , im Fischflußial . Er konnte wegen seiner tiefen Lage von
der Bahn nicht unmittelbar berührt werden.

Von der türkischen Studienkommission .
— Hamburg , 28. Juni . (Tel . ) Die türkische Studienkommission

traf um 10.50 Uhr abends von Kiel ein . Sie wurde durch den türkischen
Konsul in Hamburg , Mustapher Esik Bey , begrüßt .

Die Studienkommission unternahm auf Staatsdampfern eine
Fahrt durch den Hafen und besichtigte die Kaianlagen , den Lösch - und
Ladebetrieb der deutschen Levante -Linie , die Werft von Blohin und
Voß, sowie den neuen Elbtunnel .

Im Rathause fand heute mittag zu Ehren der Studienkommission
ein Frühstück statt . Bürgermeister Dr . Predöhl hielt eine längere An¬
sprache . Er drückte seine Freude aus , die Studienkommission in Ham¬
burg begrüßen zu können und sprach den Wunsch aus , daß der Besuch
vielen türkischen Interessen in Deutschland und mannigfachen deut¬
schen Interessen im osmanischen Reiche zugute kommen möge . Er
schloß mit einem Hoch aus die Gäste .

Italien .
— Rom , 29. Juni . (Tel .) In der heutigen Sitzung der Depu¬

tiertenkammer erklärte sich in der fortgesetzten Beratung über den
Gesetzentwurf betreffend die staatliche Monopokisierung
der Lebensversicherung der Handclsminister namens der
Regierung bereit , den guten Rat der Gegner des Entwurses entgegen¬
zunehmen, vorausgesetzt, daß die wesentlichsten Punkte aufrecht er¬
halten bleiben , und bezeichnet den Staat als besonders befähigt, ein
solches Unternehmen zu betreiben.

Frankreich.
Das Alter der Minister .

Paris , 30 . Juni . (Privat .) Das neue Ministerium Caillaur
zeichnet sich durch das verhältnismäßig junge Alter seiner Mitglieder
aus . Nur der Minister des Auswärtigen de Selves hat ^ ie Sechziger
überschritten und erst seit drei Jahren . Das jüngste Mitglied , der
Unterstaatssekretär Besnard zählt bloß 32 Jahre . Die Minister
Delcassö und Pams und der Unterstaatssekretär Dujardin -Beanmetz
werden erst nächstes Jahr das sechzigste Lebensjahr erreichen. Cruppi
und Augagneur zählen 86 Jahre . Dann folgt in starkem Abstand
Ministerpräsident Caillaux mit 48 Jahren . Es folgen Couyba mit 45,
Renault mit 44 , Steeg und Klotz mit 43, Messimy mit 42 und Lebrun
mit 40 Jahren . Das zweitjüngste Mitglied des Kabinetts ist der
Unterstaatssekretär Malvy mit 36 Jahren und der vier !« Unterstaats¬
sekretär Chanmet ist 44 Jahre alt . Mit seinen 48 Jahren hält Cail -
laut ungefähr die Mitte zwischen seinen Kollegen.

Bel -rien .
Das allgemeine , gleiche Stimmrecht .

== Brüssel , 29 . Juni . (Tel .) Die liberalen Fraktionen des
Senats und der Kammer haben sich für ein allgemeines, gleiches
Srimmrecht vom 25 . Lebensjahr an für Parlaments - , Pro¬
vinzial - und Kommunalwahlen ausgesprochen und werden am
15 . August mit den Sozialisten in Brüssel eine Kundgebung
aus dem ganzen Lande zu Gunsten dieser Forderung ver¬
anstalten .

. Amerika.
Die Mormonen und der Zuckertrust .

E>. Washington , 29 . Juni . (Priv . ) Wie von hier berichtet wird ,
bat ein Komitee des Hauses der Repräsentanten Enthüllungen zu
Tage gefördert , die ein grelles Licht auf das geschäftliche Gebaren der
Mormonenkirche werfen . Dem amerikanischen Unterhanse oblag es,
eine Untersuchung gegen den Zuckertrust durchzuführen. Dabei stieß
man auf die überraschende Tatsache, daß die Heiligen der letzten Tage
es verstehen, ganz enorme Prosite aus dem Zuckertrust zu ziehen .

Das Komitee zwang nun das 79jährige Haupt der Mormonen¬
kirche, Joseph Smith , die beschwerliche Reise von Salt Lake City im

Staate Utah nach der Bundeshauptstadt zurück zu legen, um per¬
sönlich Zeugenschaft abzulegen. Aus der Einvernahme des greifen
„Propheten " geht nun hervor , daß die Zuckerrüben-Jndustrie die
Hanpteinnahmequelle des Staates Utah fei . Da die Herstellung des
Zuckers aus Rüben billiger zu stehen kommt als die Gewinnung aus
Zuckerrohr , wie ihn die amerikanische Zucker -Raffinerie -Eesellschaften
für den Trust produzieren , so haben sich die Mormonen mit dem Trust
alliiert . Die Mormonenkirche besitze zwar die größte Anzahl von
Zuckertrust-Aktien, aber sie verwende das sich ergebende reichliche Ein¬
kommen nur zu idealen religiösen Zwecken zur Bekehrung von Heiden
und zur Bestreitung der Kosten für die ausländischen Missionen.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gefunden, dem Unterlehrer und Leutnant der Reserve des ,
Königlich Bayerischen 20 . Infanterieregiments Otto Strobel in
Karlsruhe di« untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und
zum Tragen der ihm verliehenen Königlich Bayerischen Prinzregont
Luitpold -Medaille zu erteilen . -

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 24 . Juni
1911 gnädigst geruht , den Landgerichtsdirektor Rudolf Woldrck von
Arneburg in Karlsruhe zum Senatspräsidenten beim Oberlandes . :
gericht zu ernennen .

Sein « Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 23. Juni
1911 gnädigst geruht , den Hofvikar Walther Brand ! in Karlsruhe
stgnaturmäßig anzustellen.

Gemäß Z 30 des Schulgesetzes wird Oberlehrer und Realschul¬
kandidat Engelbert Strobel an der Volksschule in Mannheim zum
Schulleiter mit der Amtsbezeichnung „Rektor " an der Volksschule in
Furtwangen ernannt .

Kadifche Chronik.
S Karlsruhe, 29 . Juni . Zu dem Eissubahnunfall bei

Wilferdingen liegt jetzt It. „Karlsr . Ztg.
" folgende amtliche

Meldung vor : Gestern abend gegen 11 Uhr stietz Güterzug
7442 in Wilferdingen mit einer Rangierabteilung zusammen ,
wobei drei Wagen entgleisten und beide Gleise sperrten.
Verletzt wurde niemand. Die Züge 100 und 62 wurden über
Bruchsal geleitet. Gegen halb 2 Uhr nachts war ein Gleis
wieder fahrbar , heute früh nach 6 Uhr konnte der zweiglei¬
sige Betrieb wieedr ausgenommen werden . Die Ursache bes;
Zusammenstoßes liegt im Ueberfahren des auf Halt stehenden
Einfahrstgnals durch Zug 7442.

ltz Schöllbronn (A. Ettlingen ) , 28 . Juni . Am Sonntag den
2 . Juli finden in Schöllbronn bei Ettlingen der Abgrordnetrntag des .
Alb- und Pfinzgaumilitärvereinsverbandes statt , dem sämtliche Karls¬
ruher militärischen Vereine angehören .

rtz Niefern (A . Pforzheim ) , 29 . Juni . Der Kreisfeuerwehrtag
des Kreises Karlsruhe findet in Verbindung mit dem 50jährigen
Stiftungsfest der Freiwilligen Feuerwehr Riefern am 1., 2 . und
3 . Juli in Niefern statt .

<-!r . Mannheim, 30 . Juni . (Priv .) Der 23 Jahre alte
Taglöhner Georg Eggert stieg in der letzten Nacht am Haufe
Traitteurstraße 22 am Kanalisationsrohr empor, um in die .
im vierten Stock gelegene Wohnung seiner Eltern zu gelangen,
dis ihm das Haus versperrt hatten, weil er schon verschiedent¬
lich außerhalb des Hauses genächtigt hatte. Als er im vierten
Stock angelangt war, löste sich ein Stein und Eggert stürzte in
de» Hof. Sehr schwer verletzt wurde er ins Allgemeine Kran¬
kenhaus gebracht.

«st. Mannheim, 29 . Juni . Ein Wüstling schlimmster
Sorte wurde gestern mittag in der Person des 30 Jahre
alten stellenlosen Schlossers Julius Ott verhaftet. Ein beim
Friedhof mähender Bauer hörte gestern mittag um 1 Uhr
plötzlich das Schreien eines Mädchens . Er eilte dorthin
und fand dort den Unhold , der gerade im Begriff war , das
9 Jahre alte Mädchen zu vergewaltigen. Bei dem Mädchen
war noch ein jüngerer Bruder . Der Bauer hielt den Wüst¬
ling fest und rief einige vorübergehende Passanten bei, mit .
denen er dann den Burschen mit großer Mühe in die Stadt
brachte und an der Neckarbrücke der Polizei übergab . In¬
zwischen hatte sich eine große Menschenmenge angesammelt,
die nur noch durch das rasche Dazwischentreten der Schutz¬
leute von einer Lynchjustiz zurückgehalten wurde.

: : Rappenau , 29. Juni . In Zimmerhof wurde am letzten Sonn¬
tag eine Kriegergedenktafel enthüllt , die zu Ehren der noch sechs
Lebenden und 5 verstorbenen Kriegsveteranen von 1870/71 deren
Namen trägt .

: , : Eerlachsheim (A . Tauberbischofsheim ) , 29 . Juni .
Durch das letzte Unwetter wurden hier nach amtlicher Fest¬
stellung 112 Gebäude beschädigt. Einige dürften dem Ab¬
bruch verfallen.

O Kehl , 29. Juni . Im Hafenbecken wurde die Leiche eines 6 Mo¬
nate alten Kindes in Lumpen eingewickslt aufgefunden.

ff Lahr , 29. Juni . In Reichenbach brach in der Scheune des
Schreinermeisters Ohnemus Feuer aus , das so rasch um sich griff , daß
in kurzer Zeit das ganze Anwesen, Wohnhaus und Werkstatt , voll¬

eine Busennadel, im Feuer vergoldet, der Stein Aquamarin.
Ich vermache diesen Gegenstand an jemand , der es vielleicht
nicht um mich verdient hat. Aber ich habe jedem Groll ent¬
sagt .

'' — „Und wer wäre das?" — „Mama .
" — „Louis ! Ich

glaube , das wird sie tief erschüttern.
" — „Alles übrige fin¬

dest du hier ausgezeichnet !" Er übergab ihm das Schriftstück.
„Und jetzt eine letzte Bitte , Papa ! Ich weiß nicht, ob sich
mir die Möglichkeit bieten wird, von Antoinette Abschied zu
nehmen . Wenn nicht, so bringe ihr meine letzten Grüße .
Sage ihr auch , ich hätte in meinen letzten Stunden einge¬
sehen, wie oft ich mich durch Mißbrauch ihrer Nachgiebigkeit
und Güte gegen sie versündigt hätte. Sie soll mir ver¬
zeihen .

" — Ein heftiger, stummer Händedruck des tiesbeweg -
Vaters war die ganze Antwort. Dann sagte er : „Auch
Stöpsel hätte noch mit dir zu reden .

" — „Ich bin hier im
Zimmer für jedermann zu finden .

" — Damit trennten
.
sse sich . _ (Fortsetzung folgt .)

Theater« Kunst und Wissenschaft .
$ Karlsruhe , 30 . Juni . Sonntag , den 2 . Juli , gelangt im Stadt¬

gartentheater „Die Dollarprinzeffin , Operette in 3 Akten, von M . Will -
ner und F . Erünbaum , Musik von Leo Fall , zur Aufführung . Die
Hauptrollen liegen in den Händen der Damen Kurt , Richter und
Schwarz, der Herren Becker, Eroßmann , Herold und Richter . Als
Olga Labinska wird sich Frl . Ritatrudt vom Neuen Operettentheater
in Berlin , und als Hans Herr Adolf Karnbach vom Stadttheater in
Metz vorstellen. Gleichzeitig wollen wir nicht versäumen , nochmals
auf die am Samstag stattfindende Eröffnungsvorstellung „Der Graf
von Luxemburg" aufmerksam zu machen .

— Berlin , 2Q. Juni . (Tel .) In der Klage der früheren Hebbel¬
theatergesellschaft gegen Hermann Nissen auf Rückzahlung von 17 060
Mark zuviel gezahlter Gage wurde heute mittag vom Landgericht II
als erster Instanz das Urteil verkündet : Nissen wurde zur Rückzahlung
von 3800 Jt und zur Tragung der Kosten in einer Höhe von vier
Siebentel verurteilt . Die Klage stützte sich darauf , daß Nissen beim
Abschluß des Vertrags feine frühere Gage als Schauspieler am Wie¬

ner Burgtheater zu hoch angegeben und dadurch die Hebbeltheater -
Eesellschaft zu einem für Nissen günstigeren Vertrage veranlaßt habe.

) ! ( Bonn , 30 . Juni . (Privattel .) Geh Rat Löschte, Professor der
Archäologie und Direktor an dem akademischen Kunstmuseum in
Bonn , hat einen Ruf nach Berlin als Nachfolger des verstorbenen
Geh . Rats Kekuls von Stradowitz auf den Lehrstuhl für Archäologie
erhalten .

c Frankfurt a. M. , 29 . Juni . (Tel . ) Die Stadtver¬
ordnetenversammlung erklärte heute ihre grundsätzliche Zu¬
stimmung zur Errichtung einer Stiftungsuniverfität Frank¬
furt a. M.

3 ! C München , 30 . Juni . (Privattel .) Im Laufe des
gestrigen Nachmittags trat im Befinden von Felix Mottl eine
geringe Besserung ein . Abends verschlimmerte sich sein Zu¬
stand wieder so , daß jede Hoffnung geschwunden ist.

Die Berliner Hagin-Oper .
(Bon unserem Berliner Mitarbeiter .)

Dr .F .A . Berlin , 29 . Juni . Ein badisch . Theaterunternehmer mußte
kommen , um den Berlinern den verlorenen Glauben an zwei Dings
wiederzugeben : an die Volkstümlichkeit Richard Wagners und an die
Rentierlichkeit der Privatoper . Wagner ist in Berlin , drollig klingts ,
nicht volkstümlich,' denn er wird nur in der König ! . Oper gespielt.
Diese aber ist das Monopol bevorzugter Logenabonnenten und solcher
Ausländer , die den Hotelportier nicht lange nach den Preisen fragen .
Das Volk einschließlich der gebildeten Schichten des Bürgertums ist
von 8er „Großen" Oper ausgeschlossen . Nicht für Geld, eher noch für
gute Worte sind dort Eintrittskarten zu erhalten .

Nun bietet Direktor Heinrich Hagin , in Karlsruhe als Leiter des
Sommcrtheaters wohl bekannt , aus Graz kommend der Reichshaupt¬
stadt zum Preise von 1—6 Mark im Neuen Kgl . Operntheater
(Kroll ) diesen Sommer über Wagnervorstellungen , die vom Publikum
mit freudigem Dank, ja häufig mit Heller Begeisterung ausgenommen
werden . Zu solchen wahrhaft populären Preisen bei gediegenen, zum
Teil hervorragenden Darbietungen , hatte sich auch die frühere Eura -
Oper bei Kroll nicht aufschwingen können. Neidvoll konstatieren die
Berliner Kollegen Hagins dessen volle Häuser. Die vernünftige

Preispolitik ist eben das Geheimnis des Erfolgs . Die Privatoper
ist tatsächlich rentierlich . Man muß nur Mut haben .

Bis jetzt brachte Hagin fünf Werke Wagners heraus , „Rhein¬
gold", „Walküre"

, „Tannhäuser " — diese drei dirigiert von dem vor¬
trefflichen Karlsruher Hofkapellmeister Loventz — „Meistersinger" und
„Lohengrin "

, dirigiert von Kapellmeister Selberg . Direktor Hagin
kargt nicht mit der Gewinnung allererster Wagnersänger . Feinhals
z . B . fang in großartiger Leistung den Hans Sachs , Frau Prrufe -
Matzenauer die Ortrud , Zador den Albrich und Wolfram . Sagt ein
Sänger ab oder ist Ablösung notwendig , sofort tritt ein sicherer Ver¬
treter der betreffenden Rolle an die freie Stelle . So wird es in
Karlsruhe interessieren, daß Herr Franz Zörnitz die Rolle des Loge
noch kurz vor Beginn der zweiten Rheingoldauffllhrung übernahm
und mit vollem Erfolge durchführte . Als weiterer Tenor r,t hier Herr
Trostorff -Vreslau tätig , der mit seinen prächtigen Stimmitteln vor
allem als Lohengrin und Siegmund , weniger als Tannhäuser , sich
Beifall errang . Herr Trostorff hatte bekanntlich vorübergehend Aus¬
sichten, an die Karlsruher Oper zu kommen.

Direktor Hagin ist sein eigener Opernregisseur geworden und man
lernt ihn hier mit angenehmster Ueberraschung von einer neuen Seite
seines vielseitigen Wirkens kennen . Durch geschickte Verwertung des
guten Dekorationsfundus , durch künstlerische Wahl der Kostüme, durch
schlichte Abtönung der Bühneneffekte und intuitive Beherrschung des
so rasch zusammengestellten Personals weiß Hagin erstaunlich Gutes,
ja teilweie Vorzügliches zu leisten. Mögen einzelne überstreng«
Kritiker in Nichtachtung der gewaltigen Schwierigkeiten des Anfangs
da und dort noch etwas auszufetzsnfinden , Hagin hat ihnen doch tägliche
Aufmerksamkeit und volle Achtung abzuringen gewußt und hat dabei
das Publikum und zwar ein gutes , kunstverständiges Publikum , auf
seiner Seite . Mehr kann ein neuer Theaterleiter in Berlin zunächst
nicht verlangen . -

Daß die Leistungen des Karlsruher Hofkapellmeisters Alfred
Lorentz bei Publikum und Kritik eine besonders ehrenvolle Beachtung
finden , soll an dieser Stelle noch betont weiden . Gerade , wo er
ihm obliegt , ein für diese Aufführungen erst zusammengestelltes Orche¬
ster zu den größten Aufgaben zu führen , wird die Sicherheit und Um¬
sicht seiner Leitung , die plastische Gestaltung des Jnstrumentalvortrags ,
die entschiedene persönliche Rote des Karlsruher Dirigenten von der
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□ Waldkirch, 20 . Juni . Anläßlich der 13. Derbandsversammlung
des badischen Tparkassenverbandes waren hier aus allen Teilen des
Landes Vertreter der Sparkassen eingcrrosfen . Der Tagung selbst
ging voran eine Sitzung und Beratung der Rechner des Rechner-
verbandes . Die Verhandlungen beschäftigten sich mit internen
Dcreinsangelegenheiten und Standesfragen . Heute wurde ein Aus¬
zug auf den Kandel unternommen .

A Kcnzingen, 29. Juni . Unterhalb der RheinbrLcke Weisweil -
Schönau wurde erne männliche Leiche aus dem Rhein gelandet . Der
Kleidung nach , muß der Ertrunkene den besseren Ständen angehört
haben. Die Leiche dürfte ca . ein halbes Jahr im Wasier gelegen sein .

Villingen , 29. Juni . Von einem Eilgüterzug wurde
der in einem Steinbruch bei Hornberg beschäftigte Steinschlä¬
ger Blum III von Eutach überfahren und sofort getötet .

() Schönau i. W ., 29 . Juni . Der Schuster Anton Wißler
von Todtnauberg stellte sich beim hiesigen Amtsgericht mit
der Angabe , er habe sich an Kindern vergangen . Er wurde
in Haft genommen . Die Untersuchung ergab sehr belastende
Momente . Der Mann ist Vater von sieben Kindern .

s . Weil (21. Lörrach) , 29 . Juni . Zwei Zöglinge der be¬
nachbarten Anstalt Tüllingen , im Alter von I I und 12 Jahren ,
erschwindelten bei einem hiesigen Landwirt ein Pferd unter
dem Vorgeben , ein Bekannter des Landwirts brauche das Tier
vorübergehend . In Basel stahlen die zwei Früchtchen einen
Wagen dazu und kutschierten nach Mülhausen i . Elf . , wo sie
verhaftet wurden .

: :Stockach, 28. Juni . Die Brauerei und Wirtschaft zum Deut¬
schen Haus ging von dem bisherigen Besitzer zum Preise von IIS 000
Mark an die Höllenbrauerei in Radolfzell über .

$ Konstanz, 29. Juni . Der schweizerische Bundesrat hat dem
Projekt , den Abfluh des Rheins bei Stein durch die Abgrabung des
Eschenzerhorns um 75 Meter zu verbreitern , aufgrund eines Protestes
der Schaffhaufener Regierung und eines Gutachtens des eidgenössischen
hydrographischen Bureaus die Genehmigung versagt . Es sollen bereits
Verhandlungen mit Baden über die Regulierung der Hochwasier -
ftände des Bodensees angebahnt sein .

Konstanz, 29. Juni . In dem Zigarrengeschäft Neidhardt
brach Feuer aus , das von dem Lagerraum sich rasch über das ganze
vierstöckige Gebäude verbreitete . Das Haus ist völlig ausgebrannt .
Zwei schwerkranke Frauen konnten mit Mühe gerettet werden . Der
Schaden an Waren und Gebäude dürfte 40 000 Mark betragen .

Aus den Gemeindeverwaltungen .
Niefern (A . Pforzheim ) , 29 . Juni . Der Bürger -

ausschuß setzt sich nach den Neuwahlen aus 41 Bürgerlichen
und 19 Sozialdemokraten zusammen .

v Eppelheim (A. Heidelberg) , 29 . Juni . Nachdem die Bürger¬
ausschuhwahlen in Eppelheim beendet sind , hat die Opposition im
ganzen 35 Vertreter , darunter 15 Sozialdemokraten . Die Rathaus
partei 25 Vertreter .

A . Freiburg i . Br ., 29 . Juni . Die hiesigen Stadtrats¬
wahlen finden am Montag den 10 . Juli statt . Zu wählen
sind je 9 Stadträte auf die Dauer von 3 und 6 Jahren .
Der neue Stadtrat wird bekanntlich von den 96 Stadtverord¬
neten und den 18 alten Stadträten gewählt .

Elektrische Bahn Mannheim -Dürkheim.
-4 - Mannheim , 29 . Juni . In einer Vorlage an den Vürgeravs -

fchuh der Stadt Mannheim werden nähere Angaben über das Projekt
einer Bahnlinie von Mannheim nach Dürkheim gemacht. Darnach
stellt sich dieses Projekt als ein Zusammenschluß von Kommunen zur
Förderung des Borortbahnbaues dar , ähnlich wie die kürzlich erfolgte
Gründung der oberrheinischen Eisenbahngesellschaft diesen Zweck
unter Heranziehung des Privatkapitals , unter Mitbeteiligung der
Stadt Mannheim verfolgt . Es ist die Gründung einer Rhein -Haardt
bahn -Eefellschaft m . b . H . beabsichtigt, woran sich die Städte Mann
heim -Ludwigshafen und' Bad Dürkheim beteiligen werden . Der Plan
hat die beteiligten Äädte schon viele Jahre beschäftigt, nunmehr ist
jedoch die Konzession der bayerischen Regierung in der allernächsten
Zeit zu erwarten . Als Schmalspurbahn mit elektrischem Betrieb wird
die Bahn eigentlich eine Verlängerung des Straßenbahnnetzes
Mannheim -Ludwigshaken darstellen , auf der Strecke Ludwigshafen
Oggersheim von der Stadt «. Ludwigshafen als selbständige Linie
ausgeführt werden und auf der weiteren Strecke nach Dürkheim die
Orte Ruchheim, Maxdorf , Fußgönheim , Ellerstadt , Gönheim und
Friedelsheim berühren . Sie wird in erster Linie dein Personenverkehr
dienen und den Güterverkehr auf Markt - und Stückgüter beschränken .

Die gesamten Baukosten werden mit 1420 000 Ji beanschlagt, da
von sollen 750 000 Ji durch Stammeinlagen der Gesellschafter, der
Rest durch Ausgabe von Obligationen der Rhein -Haardtbahn -Eefell
schaft aufgebracht werden. Die Stadtgemeinde Mannheim übernimmt
eine Stammeinlage von 640 000 Jk , die Stadtgemeinde Dürkheim
110 000 ' Ji . Der Eintritt der Stadtgemeinde Ludwigshafen bleibt
Vorbehalten gegen Uebernahme von höchstens 320 000 Ji Anteil
scheinen aus dem Besitz der Stadt Mannheim . Die Bürgerversamm

lung von Dürkheim hat den Vertrag mit der Stadt Mannheim
bereits genehmigt und auch das erforderliche dortige Gelände zur
Verfügung gestellt. Der Stadtrat Ludwigshafen hat , vorbehaltlich
der Genehmigung der Bürgerverfammlung , dem Vertrag ebenfalls
bereits zugestimmt, und gleichzeitig die Ausnahme einer Anleihe von

Million Mark zuni Ausbau des Straßcnbahnnetzes und zur Er¬
weiterung des Elektrizitätswerkes beschlossen, deren Begebung nach
Bedarf erfolgen wird . Zur Erhebung des Ausflugsverkehrs sollen an
Sonntagen Karten zu einer Mark Mannheim -Dürkheim ausgegeben
werden , wovon 10 Pfg . auf Mannheim , 30 Pfg . auf Ludwigshafen
und 60 Pfg . auf Dürkheim entfallen sollen .

Zum Großfeuer in Oesingen .
$ Oesingen (A. Donaueschingen) , 29. Juni . Auf die kalten

Wochen , die wir in letzter Zeit in unserer Gegend hatten , scheint nun
endlich das schöne Wetter zu kommen . Heute war ein echter Sommer¬
tag , der von den Landwirten in ausgiebigster Weile dazu benutztwurde , das schon längere Zeit draußen liegende Heu einzuheimsen.
Andere benutzten jedoch den Tag zu einem Ausfluge nach dem durch
die Brandkatastrophe heimgesuchten Oesingen.

Bevor man den mit lauter Obstbäumen umgebenen Ort betritt ,bot sich heute auf dem Felde ein buntes Bild , das von mir Heu ein¬
heimsenden Leuten wimmelte . In hiesiger Gegend tragen die alten
Frauen noch die Tracht : Hippenrock , grell rotes Kopftuch, schwarzen
Rock , grell rote Strümpfe mit Halbschuhen. Nachdem man eine ziem¬
lich lange Steigung erklommen, gelangt man in den heimgesuchtenOrt und Brandgeruch strömt entgegen. Im Mitteldorf stößt man auf
den Brandplatz , wo des Feuers Macht gewütet hat , und man kann
agen , daß es hier ganze Arbeit gemacht hat . Die 22 Häuser sindbis auf den Grund niedergebrannt . Nur kleine Balkenreste liegen

noch zerstreut zwischen den verglühten landwirtschaftlichen Maschinen
aift den Trümmern umher . Das Feuer hat hauptsächlich in der Eötz-
gasse und Hohlgasse gewütet , wo die Häuser mit Schindel» gedecktwaren . Die mit Ziegeln gedeckten Häuser des Jakob Müller und
Johannes Fuß auf der einen Seite und das Haus des Mich. Manger
auf der anderen Seite boten dem Feuer Halt und die auch in¬
zwischen von den Waffermengen trieften , die die hiesige eigene Wasser-
leitungsquelle lieferte .

Außer den bereits erwähnten Häuserbesitzern sind noch den Mit¬
bewohnern , Konrad Eunz , Johann Müller , Mathä Nopper , KasparMüller und Jakob Manger , die Fahrnisse verbrannt . An lebendem
Inventar sind 5 Stück Vieh, 3 Ziegen, mehrere Schweine und etwa
100 Hühner verbrannt . Feuerwehrmann Nopper siel von der Leiterbei dem Hause des Eoll herab und trug eine Wunde im Gesicht da¬
von, weiter wurden verwundet die Feuerwehrmänner Schweizer ander Hand und Heppler am Kopf.

Das Feuer wütete etwa acht Stunden und verursachte nach den
gemachten Erhebungen einen Eebäudeschaden von etwa 280 000 JIund einen Fahrnitzschaden von etwa 150 000 JI , die durch Versiche¬
rung gedeckt sein sollen . Außerdem ist jedoch noch eine schöne Summe
anzunehmen, was schlecht versichert und zum Teil überhaupt nicht ver¬
sichert war , und ebenfalls verbrannte .

Wohl empfunden wurde hier das von Großherzog Friedrich IXund von Großherzogin Luise eingetroffene Telegramm , worin sie ihr
aufrichtiges Bedauern ausdrückten über das über unfern Ort schonwieder hereingebrochene- Unglück . Hier hat es nun in 7 Jahren9 mal gebrannt , darunter waren drei Großfeuer . Die letzten Brände
hier vernichteten Pfingsten 1909 vier Häuser, Dezember 1909 ein
Haus und 15 . April 1911 zwei Häuser.

Heute weilte die Staatsanwaltschaft Konstanz in Vertretung des
Herrn Dr . Eunzert wieder hier ; ebenso wurde auch der der Brand¬
stiftung Verdächtige, in Donaueschingen Inhaftierte hierher zum Ver¬
hör gebracht. Morgen kommt die bezirksamtliche Abschätzungskom¬
misston hierher . Danach wird sofort mit dpn Aufräumungsarbeiten
begonnen.

2 )ie Hilfsaktion hat bereits von mehreren Seiten eingesetzt und
verschiedene Geldbeträge sind eingegangen, doch tut weitere Hilfe not .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 30 . Juni .

8 Fahrplan -Aenderung. Von Samstag , dem 1. Juli an verkehrt
Samstags und an Werktagen vor gesetzlichen Feiertagen der Per¬
sonenzug Nr . 1287 ab Karlsruhe -Hbhf. und in folgendem früheren
Fahrplan : Karlsruhe -Hbhf. ab 5 .20 Uhr nachm. ; Karlsruhe -Mühl -
burgertor ab 5 .27 ; Neureut ab 5 .34 ; Eggenstein ab 5 .41 ; Leopolds
Hafen ab 5.46 ; Linkenheim ab 5.53 ; Hochstetten ab 5.57 ; Graben -
Neudorf an 6.06 Uhr.

8t .A . Im Rheinhafen sind im Monat Mai 297 (1916 : 189)
Schiffe mit insgesamt 97 789 (74 216) Tonnen angekommen und 229
(184) Schiffe mit insgesamt 19 610 (13 673) Tonnen abgegangen .

tz, Die Vereins ehern. 114er und Polizeibeamtenverein Karlsruhe
haben am letzten Sonntag den längst geplanten Ausflug nach Pforz¬
heim zur Ausführung gebracht . Trotzdem der Himmel feine Schleusen
vom frühen Morgen bis zum späten Abend geöffnet hatte , versammel¬ten sich die Mitglieder mit Familienangehörigen Leider Vereine sehr
zahlreich am Bahnhof zur Abfahrt . Am Bahnhof in Pforzheim an¬
gekommen , war eine große Anzahl Kameraden beider Vereine zum
Empfang erschienen , wo eine gegenseitige herzliche Begrüßung statt¬
fand . Von Pforzheimer Kameraden wurde nun die Führung nach
der Stadt übernommen . Der erste Besuch wurde dem 1 . Vorstand des
Pforzheimer 114er Vereins , Herrn Schmitt , zur „Stadt Petersburg " ,

abgehalten . Der 1. Vorstand des Karlsruher 114er Verein «, Herr
Postsekretär Martin , ergriff das Wort , begrüßte die PforzheimerKameraden herzlich , dankte für den schönen Empfang und die freund »
liche Aufnahme und schloß mit einem begeistert aufgenommenen Hoch
auf die innige Kameradschaft. Die Musik des Karlsruher Polizei »
beamtenvercins trug durch Musikvorträge wesentlich zur Unter¬
haltung bei. Nach kurzer aber gemütliches Rast wurde trotz der
regnerischen Witterung ein Gang durch die Eoldstadt unter Führungder Pforzheimer Kameraden unternommen , um die Sehenswürdig¬keiten zu besichtigen . Um 4 Uhr nachmittags versammelten sich di«
Karlsruher und Pforzheimer Vereine in Kettners Braustüble . Hier
sorgten Mitglieder des Karlsruher Polizeibeamtenvereins mit schönen
Musik- und Gesangsvorträgen für einige gemütliche Stunden . Di«
Pausen wurden mit Reden ausgefüllt . Als die Zeit zum Aufbruch
nahte , ergriff de: 1 . Vorstand des Vereins ehern . 114er Karlsruhe
nochmals das Wort und gedachte in innigen Worten der anwesenden
Damen , auf welche er ein Hoch ausbrachte. Allen denen , die zum
guten Gelingen des Ganzen beigetragen haben, sei an dieser Stelle
nochmals besonderen Dank ausgesprochen . Dieser gebührt aber be¬
sonders den Mitgliedern des Karlsruher Polizeibeamtenvereins ,
welche mit gutgeschulten Mustk - , Gesangs- und humoristischen Vor¬
trägen den Nachmittag zu einem wirklich vergnügten kameradschaft¬
lichen Beisammensein gestalteten . Um 9 .27 Uhr abends traten , be¬
gleitet von den Pforzheimer Vereinen bis zum Bahnhof , die Karls¬
ruher Vereine mit dem Bewußtsein den Heimweg an , in der Nachbar¬
stadt Pforzheim vergnügte Stunden verlebt zu haben .

) ( Schwerer Unfall . Gestern Abend zwischen 10 und 11
Uhr wurde der Fuhrmann Bauer auf der Straße Beiertheim -
Erünwinkel von seinem eigenen Fuhrwerk , zwei zusammenge¬
koppelte Heuwagen , überfahren und ihm das linke Bein am
Knie abgedrückt . Der Unfall ist vermutlich darauf zurückzu¬
führen , daß Bauer , der sich auf eines der Pferde gesetzt hatte ,
eingeschlafen und von dem Tier herab unter den Wagen ge¬
fallen ist . Der Verletzte wurde von einem Radfahrer aufge¬
funden und dann ins städtische Krankenhaus geschafft.

S Vom Zuge überfahren wurde heute nachts 1 Uhr das
Fuhrwerk des ledigen 21 Jahre alten Fuhrmann Wilhelm
Schönthaler aus Feldrenach. Als der mit zwei Pferden be¬
spannte Langholzwagen » von Ettlingen kommend, den Bahn¬
übergang der Wolfartsweiererstrage passieren wollte , stieß er
mit dem Orient -Expreß, der von Durlach kam , zusammen , wo¬
bei ein Pferd unter die Maschine kam und vollständig zer¬
malmt wurde , während das andere auf der Stelle liegen blieb
und so schwere Verletzungen davontrug , daß es mittels Vieh -
iransportwagens nach dem städt. Schlachthaus verbracht und
nachträglich getötet werden mußte. Dadurch, daß beim An¬
prall die Deichsel abbrach und der schwer beladene Lastwagen
augenblicklich stehen blieb , gelang es dem Fuhrmann vom
Wagen abzuspringen , sodaß er unverletzt davonkam . Das Ver¬
schulden liegt aufseiten des 50 Jahre alten verheirateten Ab¬
lösers Friedrich Kottler aus Muggensturm , der um jene Zeit
an bezeichneter Stelle Dienst hatte und wie er selbst angab ,
das Einfahrtssignal überhört und infolgedessen die Barriere
nicht rechtzeitig geschlossen hatte . Kottler wurde vorläufig
festgenommen . Die Maschine wurde nicht beschädigt und nach
einem Aufenthalt von 11 Minuten ging der Verkehr in ge¬
regelter Weise weiter .

§ Zu dem Brand in einem Lagerschuppen an der Lohnstraße wird
noch mitgeteilt , daß der Schuppen beinahe vollständig zerstört ist. In
dem Schuppen lagerten ca . 26 000 Leichtsteinr und verschiedene Gerät¬
schaften. Diese Gegenstände wurden durch das Feuer stark beschädigt.
An den Löscharbeiten war auch die Feuerwache in etwa einstündiger
Tätigkeit beteiligt . -Der entstandene Schaden beträgt etwa 1200 JI .
Die Fahrnisse sind versichert . Die Ursache des Feuers wird in dem
Funkenflug einer Lokomotive angenommen.

8 Diebstähle und Unterschlagung. Das 20 Jahre alte Dienst¬
mädchen E . R . aus Schönmünzach stahl ihrem in der Bahnhofstraße
wohnenden Schwager zwei Sparkasienbücher, hob 990 Ji ab und ging
damit flüchtig. — Ein 20 Jahre alter Kaufmann aus Herongen wurde
vorläufig festgenommen , weil er dringend verdächtig ist, als Filial¬
leiter eines Zigarrengeschäfts auf der Kaiserstraße für etwa 100 Ji
Zigarren und Zigaretten unterschlagen und 22 Ji aus der Ladenkasse
sich rechtswidrig angeeignet zu haben.

Eifenbahirerversamutlmrg .
e . Karlsruhe , 30. Juni . Gestern abend 6 Uhr fand im Apollo¬

theatersaale hier eine vom Verband des süddeutschen Eisenbahn - und
Postpersonals , Gau Baden , einberufene Eisenbahnerversammlung
statt . Die Tagesordnung lautete „Protest gegen die Maßregelung
eines Hallenarbeiters wegen Zugehörigkeit zum Verband Süddeutscher
Eisenbahner ". Das Referat hatte Gauleiter Landtagsabgeordneter
Schwall übernommen . Zu der Versammlung hätte man , so meinte
der Redner , sämtliche Landtagsabgeordnete von hier und Umgebung
eingeladen . Hosrat Rebmann habe sich entschuldigt, weil abwesend,
die Herren Schmitt und Hummel hätten nicht geantwortet , dagegen
waren die Abgeordneten Kolb und Willi erschienen . Referent schlägt
zunächst Bildung eines Büros vor, als Vorsitzender wird Bürkle , als
Schriftführer Schneider und Layerer gewählt . Der Vorsitzende erteilt
nun dem Referenten das Wort , der sich in längeren , fast 1% ständigen

Kritik anerkennungsvoll hervorgehoben . So schrieb Johannes Doebber
nach der „Rheingold -Auffllhrung "

, wie dieses vorher rauhe und im
Klang noch wenig noble Orchester jetzt unter dem beseelten Einfluß des
leitenden Dirigenten mit Weichheit und überraschender Tonschönheit
spielte und durch den von feinem künstlerischen Gefühl durchdrungenen
Kapellmeister die Grundbedingung einer guten Aufführung nach der
musikalischen Seite hin sicherte . Der wohltuende Einfluß , so schließt
Doebber, ging auf die Singenden über , die sich den Intentionen des
Dirigentenstabs anschmiegten und so Richard Wagner ein würdiges
Denkmal setzten.

Nermrfchtes .
ad Falkenbnrg i. P ., 29. Juni . (Tel .) Im hiesigen Viktoria -

Institut besuchte der 18jährige Sohn eines Berliner Rentiers di«
1 . Klasie und sollte zum Oktober sein Einjährigen -Exarnen ablegen .
Gestern abend besuchte der junge Mann noch das Theater , heute früh
fand man ihn tot in seinem Zimmer ; er hatte sich erschosien . Ob
Furcht vor dem Examen oder Krankheit die Ursache des Selbstmordes
ist , konnte bisher nicht festgestellt werden .= Brüssel , 30 . Juni . (Tel .) Von einer größeren Geld¬
sendung, welche die Bank von Frankreich am Dienstag an die
Belgische Nationalbank sandte , kamen auf dem hiesigen Nord¬
bahnhof zwei Säcke mit je 10 000 Francs in Fünf -Francs -
Stücken abhanden .

UrmlüSsfälle .
hd Kassel, 29 . Juni . (Tel .) Ein schweres Bannnglück er¬

eignete sich heute an dem Neubau des hiesigen Maria -Kranken¬
hauses. Infolge Bruches eines Tragbalkens stürzten 7 Arbei¬
ter etwa 10 Meter tief ab und wurden derart verletzt , daß alle
ins Krankenhaus gebracht werden mußten . 5 sind schwer , zwei
leichter verletzt.

— Bracke ! ( Kreis Dortmund ) , 29 . Juni . (Tel .) Auf der
benachbarten Zeche Holstein fanden heute zwei Bergleute da¬
durch den Tod . daß ein Sprengfchutz zu früh explodierte .

hd Lemberg . 29. Juni . (Tel .) In der Station Jwanie
Puste sind zwei Personenzüge zusammengestoßen . 9 Bahn - und

2 Postbeamte sind schwer, 23 Passagiere leichter verletzt . Der
Schaden ist sehr bedeutend.

- Brüssel , 29 . Juni . (Tel .) In einer Papierfabrik in
Nivelles explodierte der Dampfkessel. Fünf Arbeiter wurden
tödlich verlebt

hd Budapest, 29. Juni . (Tel .) Aus Temesvar und Umgegend¬
werden schwere Gewitter mit starken Hagelschlägen gemeldet . Das
Unwetter hat namentlich in den Weinbergen arge Verheerungen an -
gerichtet.

hd Salonilt , 29. Juni . (Tel .) Bei starkem Sturm
brach im Stadtviertel Hagia Sofia ein Brand aus , der
die ganze Nacht hindurch und heute morgen noch
wütete und ganze Straßenzüge vernichtete . Das
Viertel wurde zumeist von israelitischen Fami¬
lien bewohnt . Der Schaden ist ungeheuer groß , aber
größtenteils durch Versicherung gedeckt .

Aus dem gewerblichen Keben.
hd Paris , 29 . Juni . (Tel .) In Marseille dauert der Streik der

Kaffeehauskellner noch immer an und nahm gestern abend 10 Uhr
den Charakter einer kleinen Revolte an . Die Streikenden belagerten
in großer Zahl die wenigen Bier -Ausschänke , die trotz des Ausstandes
geöffnet waren . Steine flogen in die Lokale, Sturmangriffe wurden
gemacht . Polizei , Gendarmerie zu Fuß und zu Pferde , Husaren und
sogar die Linien -Jnsanterie mußten ausgeboten werden , da die Sache
eine böse Wendung zu nehmen drohte. Zwei Stunden hindurch folg¬
ten einander die Angriffe und Gegenangriffe Fast unausgesetzt wurde
mit schweren Knüppeln, mit Mesiern und Revolvern gekämpft und
zahlreiche Verwundete waren auf beiden Seiten zu verzeichnen. 10
Verhaftungen wurden vorgenommen und aufrecht erhalten . Erst nach
10 Uhr war die Ruhe wieder einigermaßen hergestellt.

Der internationale Seemannsstreik.
— Amsterdam, 29. Juni . (Tel .) Die Hafenarbeiter üben eine

wahre Schreckensherrschaft in dem Viertel , das sie bewohnen , aus . Sie
belästigen Frauen und Kinder der Arbeitswilligen , zertrümmern Fen¬

sterscheiben und Läden der Lebensmittellieferanten für die Dampfer
und mißhandeln deren Angestellte . Etwa 20 chinesische Heizer sind ein¬
getroffen , um in den Dienst der Nederland-Kornp. einzutreten . Daß
im übrigen die Widerstandskraft der Ausständigen uachläßt , geht da -
aus hervor , daß heute der deutsche Dampfer „Friedrich Krupp " in
See gegangen ist und sich auf ihm fünf ausständige Seeleute und vier
holländischen Heizer anwerben ließen, die sich mit den deutschenLöhnen
zufrieden geben, während die gleichen Löhne von den streikenden See¬
leuten in Rotterdam als zu gering bezeichnet wurden .

e= > London , 30. Juni . (Tel .) Der Ausstand der Seeleute
hat in Liverpool zu großen Schwierigkeiten hinsichtlich der
Wegschaffung der aus Amerika und Kanada eingetroffenen
Lebensmittel geführt , da die Fuhrleute von den ausständigen
Hafenarbeitern daran gehindert werden . Die ansständigen
Seeleute haben befchlosien, den Berkehr der Dampfer der Red
Star -Linie innerhalb und außerhalb des Hafens zu unterbin¬
den mit der Begründung , daß die Gesellschaft angeblich nicht
ehrlich das Abkommen gehalten habe .

— London, 29. Juni . (Tel .) Die Cunardline und die Kauadian -
Pacific -Line haben die Forderungen der Hafenarbeiter und der See¬
leute bewilligt .

— London, 29. Juni . (Tel .) Wie aus Erimsby gemeldet wird ,
hat der Direktor der Great Central Railway eine Einigung mit dem
Verband der Seeleute und Heizer erreicht . In Hartlepool ruht die
Arbeit vollständig. Zwölfhundert Seeleute befinden sich im Ausstand .
In Bristol und Avonmouth endete der Streik mit einem Sieg der
Seeleute .

hd London , 29. Juni . (Tel .) Aus Hüll wird hierher ge¬
meldet , daß die ausständigen Seeleute in großen Massen die
Werft von Reckitt u. Co. zu erstürmen versuchten , weil die
dortigen Maschinisten und Heizer nicht gewillt waren , sich dem
Streik anzuschließen . Schließlich gelang es der Polizei , die
wiederholten Angriffe der Streikenden zurückzuschlagen .
Mehrere Streikende wurden verhaftet .

— Leith (Schottland) , 29 . Juni . (Tel .) Die hiesigen Hafen¬
arbeiter haben den Generalstreik erklärt.
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Ausführungen über den Sachverhalt und die Ursachen des Vorganges
auslätzt und di« Verhältnisse im Karlsruher Rangierbahnhof einer
scharfen Kritik urrterzieht. Nach den Ausführungen Schwalls w«rd«n
die Radschuhleger im Rangierbahnhof all« fünff Wochen unter Verlust
ihres freien halben Tages und ohne Entschädigung zu Arbeiten in der
Halle herangezogen, statt der regierungsseitig genehmigten 9 stündigen
Arbeitszeit dauern diese in Wirklichkeit zehn Stunden , ferner muffenhie Radschuhleger statt zwei vier Gleise bedienen, was die große
Lebensgefahr dieses Dienstes verdoppele . Alle Versuche um Verbesse¬
rungen , Vorstellungen, Eingaben usw . scheiterten an dem Widerstand
des dortigen Dienstvorstandes.

Zu der heutigen Tagesordnung liegt ein Spezialfall vor, den der '
Redner näher bespricht. Der seit 27. März 1996 hierher versetzte
Hilfslademeister Dnmberth habe fich s. Zt . mit noch vielen Arbeitern
im Rangierbahnhof dem Südd . Eisenbahneroerband angeschloffen .
Dumberth wurde dann im Anschluß an diesen Beitritt von Bahnver¬walter Merz am 5, Mai protokolliert und am 26. Mai unter Zahlung
seiner Bezüge bis zum Ablauf der Kündigungsfrist (14 Tage ) auf der
Stelle entlassen und Mar wegen Hetzereien und Zugehörigkeit z» einer
sozialdemokratrischen Organisation . Seiten » der Organisationsleitung
sofort unternommene Schritte bei der Vorgesetzten Dienststelle und bei
der Generaldirektion , wo der Gauleiter Schwall bei Herrn Ober¬
regierungsrat Eaitzsch sehr wenig Entgegenkommen gefunden habenwill , ferner Lei Oberbäurat Wasmer , Regierungsrat Fuchslocherblieben ergebnislos , die Kündigung wurde vom Ministerium gutge-
hsißeN und der Mann mit 5 Kindern ist brotlos .

Soweit der Sachverhalt . Der Referent wendet sich gegen die Be¬
hauptung » daß der Süddeutsche Eisenbahner -Verband eine sozial¬
demokratische Organisation sei. Der Redner beleuchtet da» neueste
Vorgehen , das gerade das Gegenteil sei von dein, was die Regie¬
rungsvertreter im Landtage feierlich beteuerten , daß jedem Arbeiter
sein Koalitionsrecht unberührt bleibe. Minister v . Marschall habef. Zt . erklärt , an Stellen mit viel Personal müßten Vorstände mit
sozialem Empfinden .

Als einziger Redner der Diskussion spricht LandtagsabgeordneterKolb , der auf die feierlichen Erklärungen des Eisenbahnministers von
Marschall und Ministerialdirektors Schulz im letzten Landtag hinweistund es für unmöglich gehalten hatte , daß ein solcher Fall wie der' vorstehende, eintreten kann. Der vorstehende Fall sei schlimmer wieder Fall Schnüffele. Der Fall Dunberth werde den Landtag zu be¬
schäftigen haben . Die vorgeschlagene Resolution wurde einstimmig
angenommen.

Sport-Nachrichten.
A Achern , 29. Juni . Der erste Tag der diesjährigen Pferderen¬nen in Achern, der nächste Sonntag , 2. Juli , verspricht ein seltenes

. sportliches Ereignis zu werden , da nicht nur die Nennungen zahlrei -' cher denn je eingelaufen sind , sondern auch bereits so viel Bestellungen' auf Boxen vorliegen , daß in allen Rennen gut besetzte Felder zu er¬warten sein werden . Aber nicht nur die Zahl der startenden . Pferde ,sondern vor allem die Qualität derselben dürste spannende Rennen
. und Ueberraschungen am Totalisator bringen . Außer von der Trai¬
ningzentrale Frankfurt Niderrad und von Haßloch rc. werden die dies¬
jährigen Rennen zum ersten Male von Trainern aus Erbenheim -
Wiesbaden , Eßlingen -Weil und München-Riem beschickt , so daß " ie
meisten süddeutschen Hindernisställe bei dem beginnenden Meeting

. vertreten sein werden . Auf die guten Zugverbindungen nach sichern
sei besonders hingewiesen.

= Kiel , 29. Juni . Hier wurde ein deutsch-amerikanische« Wett -
. schießen abgehalten , an dem je zehn Schützen vom Norddeutschen
Schützenbund und von dem hier liegenden amerikanischen Geschwaderteilnahmen , Sieger war Hinsch-Hamburg mit 283 Ringen bei zehn
Schüssen . Insgesamt siegten di« deutsche« Schutzen mit mehr als 599
Ringen über die Amerikaner .

— Sofia , 29. Juni . (Tel .) Leutnant von Braun vom 1. Leib«
hnsarenregiment Rr . 1 in Danzig ist auf seinem Distanzritt von Danzig
nach Konstantinopel hier eingetrofsen.

Uon der Kustschiffahrt .
J ! C Friedrichshafen , 80 . Juni . (Privattel .) Das neue

Luftschiff »Schwaben " stellte bei der gestrigen Probefahrteinen Geschwindigkeitsrekord auf, indem es . wie bereits ge¬meldet , beim Laufen von drei Motoren in der Sekunde 18
Meter und bei einer Tätigkeit von nur zwei Motoren 16%Meter zurücklegte.

<= Chalons für Marne, 30 . Juni . (Tel .) Leutnant Tro-
chon stürzte bei seinem ersten Fluge ab und st a r b bald darauf.— London , 30 . Juni . (Tel . ) Der Flugtechniker Barber

.hat der englischen Regierung 4 Balkyrie-Kriegsaeroplane zum
Geschenk gemacht. Die Regierung hat die Schenkung angenom¬
men und 2 Flugzeuge für das Heer und 2 für die Marine
bestimmt .

Der Flug München —Berlin .
« München, 29 . Juni . (Tel . ) Der Flieger H i r t h istmit seinem Passagier Fabrikant Dierlamm-Stuttgart auf sei¬

ner „Taube" heute abend 6% Uhr zum Fernflug Nürnberg-Berlin als Bewerber um den Kathreinerpreis vom Puchhei -
mer Flugplatz aus aufgesti ^ en.

=3 Nürnberg, 29 . Juni . (Tel .) Der Flieger Hirth ist
nach zweistündiger Fahrt um 8 Mhr 30 Min . auf dem Exer¬
zierplatz Schweina« bei Nürnberg glatt gelandet.

= » Nürnberg. 30 . Juni . (Tel.) Der Aviatiker Hirth ist
heute morgen 4 .30 Ilhr zum Fluge nach Berlin über Leipzigwieder aufgeftiege».

Die Ankunft in Leipzig .
- Leipzig , 30 . Juni . (Tel .) Der Aviatiker Hirth ist

>6 .35 Ahr in Leipzig eingetroffen und kurz vor 7 Uhr auf dem
hiesigen Flugplätze Lindental mit seinem Passagier glatt ge¬lendet.

Der Deutsche Rundflug .
-- Münster i. W. , 29 . Juni . (Tel .) Bollmöller ist

r»rt dem Ort seiner Zwischenlandung bei Darep , 20 Kilom.
hinter Münster , 7,11 Uhr zur Weiterfahrt nach Köln auf-
gestiegen .

Die Zwangszwischenlandung in Wesel .
— Wesel , 29. Juni . (Tel .) Bollmöller ist mit Pas¬

sagier um 8 Ahr abends auf der Schillwiese glatt gelandet
und von einer zahlreichen Meng« begeistert begrüßt worden .

Die Schauflüge in Köln .
lll. Köln, 30 . Juni . (Privattel . ) Die gestrigen Fluge in

Köln verliefen sehr interessant und boten der Vieltausend ,
köpfigen Menge ein herrliches Schauspiel . Bis nach 6 Ahr

wurde eine Windstärke von 9 Sekundenmetern festgestellt. Um
den Fliegern eine weitere Anregung zu geben, wurde ein
Frühpreis von 300 Mark gestiftet . Gegen 7 Uhr stieg Scheins
(Albatros Doppeldecker) auf und blieb neun Minuten in der
Luft. Dann führte Schulze (eigener Apparat) einen kurzenaber schönen Flug aus. Gegen %8 Uhr traf Bruno Wernlge«
vom Exerzierplatz in schönem Höhenflug kommend ein undlandete glatt . Weiter absolvierte Oberleutnant Anmann
(Aviatik-Doppeldecker) mehrere Runden. Kurz nach 8 Ahr
stieg Eyring mit Frau Wallerberg zu einem Passagier-,
Höhen- und Dauerflug auf. Nach einer Zwischenlandung bei
der Militär -Ringstraße landete er nach einem Flug von 55
Minuten glatt . Inzwischen war Schulze noch mehrmals ge¬
startet und zeitweise waren vier Flugzeuge gleichzeitig in der
Lust. Am 8% Ahr startete Werntgen mit Rechtsanwalt Hey¬mann zu einem Passagier-, Höhen - und Dauerflug, der ihn in
in die wettere Umgebung und bis 800 Meter hoch führte. Er
landete nach 32 Minuten glatt . Währenddessen hatten Hoff-
mann und Schulze noch einige kürzere Flüge gezeigt . Rach9 Ahr fanden die Schauflüge ihren Abschluß. Dieselben wer¬
den heute fortgesetzt. _

Der Europäische Rundflug .
Die sechste Teilstrecke : Roubaix — Calais .

— Roubaix . 29.Juni . Neun Flieger wurden heute für die 109 Kilo¬
meter lange sechste Etappe des Europäischen Rundfluges von Roubaix
nach Calais abgelassen. Von diesen haben alle , mit Ausnahme von
Valentin , alle Teilstrecken des Rundfluges zurückgelegt .= Calais , 29. Juni . Als erster Flieger ist hier Bedrines ein¬
getroffen. sodann folgte Vidart als Weiter und Beaumont als dritter ,ferner Kimmerling , Gibert und Karras . Morgen in aller Früh « wird ,wenn die Witterung es erlaubt , der Start über de« Kanal zum Fluge»ach London gegeben. Ungeheure Keile zeigen den Fliegern die
Richtung an , und auch sonst ist in jeder Weise für die Erleichterung
ihrer Ausgabe gesorgt.

Gerichtszeitung.
----- Leipzig, 29, Juni . (Tel .) Der Prozeß gegen den

französischen Offizier Lux wegen Spionage wurde heute abend
%5 Uhr auf morgen früh vertagt, nachdem die Beweisauf¬
nahme zum größten Teil beendigt war.

----- Leipzig , 29 . Juni . (Tel .) Der Malergehilfe AugustSauer wurde vom hiesigen Landgericht zu «eun Monaten Ge¬
fängnis und 2 Jahren Ehrverlust verurteilt , weil er im
Dezember 1910 und Januar 1911 eins Reihe von Crpresker -
briefen an den hiesigen Professor Biermann geschrieben hatte.

— Wilhelmshaven, 29 . Juni . (Tel .) Das Kriegsgericht
der zweiten Marineinspektion verurteilte wegen Meineid und
Angriff auf einen Vorgesetzten einen Mattosen zu 3 Jahren
Gefängnis, einen zweiten Matrosen zu 1 *4 Jahren Zuchthaus
und einen Bootmannsmaat zu 1% Jahren Gefängnis und
Degradation. Anlaß zu dem Prozeß gab eine Schlägerei bei
der Kaisergeburtstagsfeier .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse ".

---- - Kiel , 29. Juni . Der Kaiser nahm heute morgen an
Bord der „Hohenzollern " die Huldigung von Mitgliedern der
dritten sächsischen Kriegerfahrt entgegen , die aus Dalstpfern
die „Hohenzollern " passierten . Mittags empfing er das Ko¬
mitee der türkischen Studiengesellschaft unter Führung von
Dr . Jaeckh -Heilbronn . Später hörte der Kaiser den Vortrag
des Vertreters des Auswärtigen Amts .

= Bad Nauheim , 29 . Juni . Porfirio Diaz , der ftühere
Präsident von Mexiko, ist mit Familie zum Kuraufenthalt
heute mittag hier angekommen .

hi Lemberg, 29 . -Juni . Der 21 jährig«, aus Polen stammende
Student der Technischen Hochschule , Sawicki , wurde wegen Spionage
zugunsten Rußlands verhaftet. In seiner Wohnung fand man kom¬
promittierendeGegenständ «.

Paris , 29. Juni . Der erste Internationale Kongreß
der Jugendgerichtshöfe wurde heute vormittag unter dem
Vorsitz Deschanels eröffnet .

) ! ( Paris , 39. Juni . (Privattel .) Die Komitees im Anbe-
Departement fordern in einem Ausruf die Bewohner auf, sich nicht an
den neuen Eemeinderatswahlen zu beteiligen , nach wie vor die
Steuern zu verweigern und die Haltung des neuen Kabinetts in der
Abgrenzungsfrage abzuwarten. Die Wahlen find auf den S. Juli
festgesetzt.

Madrid, 30. Juni . Der eucharistisch « Kongreß fand
gestern mit einer Prozession , an der sich gegen 50 000 Personen
beteiligten , seinen Abschluß.

Lissabon» 29. Juni . In der heutigen Sitzung der Rattonalver¬
sammlung erklärte der Minister des Aeußern Machado auf eine An¬
frage wegen Anwendung des Trennungsgesetze« auf Ausländer , daß
hinsichtlich der ausländischen katholische « Gemeinschaften, die gegen¬
wärtig in Portugal bestehen, der vor dem Trennungsgesetz geltend«
Zustand aufrecht erhalten bleiben werde .

London , 30. Juni . Die Beratung der Betobill brachtt
in der gestrigen Sitzung des Oberhauses keine wesentlichen
Fortschritte . Der § 1 wurde mit verschiedenen Amendements,
welche zum Teil von der Rrgeirung bekämpft wurden , ange¬
nommen. _
Heimreise des deutsche« Kronprinzenpaares aus

England .
i— London , 29 . Juni . Das deutsche Kronprinzenpaar ver¬

abschiedete fich vom Königspaar im Buckinghampalast und
fuhr zum Waterloovahnhof , von wo es die Rückreise antrat .
Aus dem Bahnhöfe befanden sich der Herzog und Prinz Ar¬
thur von Connaught, der deutsche Botschafter und alle an¬
deren Mitglieder der Botschaft , teils mit Damen , Earl Gran -
ville u. a. Der Marine-Attachee, Korvettenkapitän v. Wide-
mann und die Herren des Ehrendienstes begleiten den Kron¬
prinzen nach Portsmouth .

Portsmouth, 29, Juni . Das deutsche Kronxrinzenpa->r
ist hier eingettoffen und begab fich an Bord des deutschen
Kreuzers „von der Tann ". Der Kreuzer trat um 12 Uhr 30
Min . die Reife nach Deu tschland an .

Das Ministerium Caillanx .
bd Paris , 29. Juni . Der neue Ministerpräsident Caillanx

und die anderen Minister haben bereits ihre Posten ange¬

treten. Monis hat gestern nachmittag das Ministeriums I
Inner « verlassen und fich zu seiner Erholung nach Versaiĝbegeben .

Demisfio« des Ministers des Inner « in Madrid.Madrid, 29 . Juni . Der Minister des Innern , E^j.valeriao , der fich auf Erholungsurlaub befindet, besteht daraufzu demissionieren . Die Beränderung im Kabinett wird den»nächst eintrete» und soll sich auf die Portefeuille des Inner,und bet Justiz beschränken . Barroso wird voraussichtlich da,Ministerium des Innern , das er gegenwärtig interimistisch ver, ;waltet, behalten und der Ministerpräsident wird interimistischdas Portefeuille der Justiz übernehmen .
3 Madrid , 29. Juni . Der Ministerrat hat die Demisifion des Ministers des Innern Kniz Balarino angenommenund zu seinem Nachfolger den bisherigen JustizministerBarroso ernannt. Mit dem Justizporttfeuille ist Minister¬

präsident Caaalejas endgiltig betraut worden .

Die Ereignisse in Marokko.= Paris , 30 . Juni . Wie der „Agence Havas" au,
Larrasch gemeldet wird, haben die Spanier 82 Mann, 10V
Kisten Pattonea und 60 Kisten Granaten, dir für Elkfar be¬
stimmt find, ausgeschifst. Aus Elkfar find 200 Infanteristenund 100 Reiter zu einem Erkundigungsmarfche aufgebrochen ,der als Vorbereitung für den Vormarsch nach Uessan angesehenwird . Die Bergstämme erklärten , daß sie sich dem Vordringen
der Spanier widersetzen werden . Wie weiter aus Fez gemeldetwird , ist General Moinier in El Hajeb eingerückt , ohne auf
Widerstand zu stoßen.

----- Paris , 29. Juni . Rach einer Pressemeldung aus Fez
hat der dortige spanische Konsul von dem spanischen Gesandten
in Tanger den Befehl erhalten, die Hauptstadt zu verlassen .

Die Vorgänge in Rußland .
) ! s Petersburg » 30 . Juni . (Privattel .) Im Ministerrat wird

demnächst ein Entwurf zur Erledigung gelangen , der von einer Kom¬
mission ausgearbeitet ist und nichts geringeres bezweckt, als die Vor¬
bereitung für den Militärdienst als besonderes Lehrfach an beiz
Schulen einzuführen unb zwar soll sie als obligatorisches Lehrfach an
den niederen und mittleren Lehranstalten , Elementarschulen , Bürgen
schulen und Gymnasien in das Programm ausgenommen werden .

>— Petersburg, 29. Juni . Der erste russische Dreadnought
ist heute vormittag in Sebastopol auf der baltischen Werstvom Stapel gelaufen . Ein aus Anlaß des heutigen Stapel¬
laufes veröffentlichter Tagesbefehl des Marineministers
weist darauf hin , daß der Name des ersten Dreadnought ver ,
knüpft sei mit der selbstaufopfernden Verteidigung Sebastopol-
durch die russische Armee und Flotte » sowie mit den Helden ,
taten der russischen Seeleute des Panzers „Sebastopol" vor
Port Arthur. Die Gefühle , die die russische Flotte in Zeiten
schwerer Prüfung beseelten , seien ein Unterpfand für die
Wiedergeburt der Seemacht Rußlands . Das Schiff ist von
russischen Ingenieuren und aus russischem Material erbaut.
Seine Länge beträgt 180 , seine größte Breite 28,55 Meter .
Der Dreadnought soll eine Geschwindigkeit von 23 Knoten
entwickeln . Die Armierung wird aus 12 zwölfzölligen und
16 120 Millimeter -Geschützen bestehen .

Vom Balkon .
— Saloniki , 29 . Juni . Die Regierung hat den Behörden

des Vilajets Monastir und Saloniki ihre Unzufriedenheit mit
dem bisherigen Gang der Verfolgung der Entführer Richters
ausgedrückt . Die Regierung dringt darauf , die Angelegenheit
zum Abschluß zu bringen und besondere Anstrengungen zu
machen, um eine Verbindung mit den Räubern durch Zuhilse -
nahme entsprechender Mittel herzustellen ._

Kandel und Uerkehr .
) : ( Dom Bauland , 28. Juni . Es beginnt nun wieder die Zeit

der Erünkernfabrilation . Der Ankauf von grünem Dinkel ist sehr
lebhaft , wie noch in keinem Jahr , es werden S—6 bezahlt für den
Ar Dinkel, ein Preis , dessen Höhe wohl auf die Ueberschwemmung
im Taubertal zurückzuführen ist, da dort in sonstigen Jahren auch
viel Erünkern fabriziert wird .
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Briefkasten .

Abonnent K. B. in Billingen . Ihre Fragen bezüglich Hotel- und
Eastwirtschaftsgewerbe und Weinhandlungen sind allenfalls für
Deutschland annähernd genau zu beantworten . Setzen Sie sich mit
der Handelskammer in Konstanz in Verbindung .

Wasserstaus des Rheins .
Asnüauz . Hafenpegel, 29 . Juni 4.56 w (28. Juni 4,55 n>).
Hchulieriuiel , 30. Juni Morgens 6 Uhr 2 93 m (29. Juni 3,03 w).
Kehl , 30. Juni Morgens 6 Uhr 3 61 w (39. Juni 3,67 w).
Waran , 30. Juni Morgens 6 Uhr 5,34 m (29. Juni 5,40 w).
Mannheim , 30. Juni Morgens 6 Uhr 4,84 m (29 . Juni 4,84 m).

Uergnügungs - und Vereins -Anzeiger .
(Da» Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Freitag , de» 30. Juni :
1. Bad . Kynolog . verein . 8% Uhr Monatsversamml . im Löwenracheir .
Fußballklub Mühlburg . Training und. A. H .-Sitzung.
Fußballklub Phönix . Löwenrachen.
Jllichs Zitherverein . 8% Uhr Probe im gold Adler ,
Stadtgarten . 4 Uhr Konzett der Leibdragonerkapelle .
Turnaemeinde . 8 Uhr Alte Herrenriege . Eoetheschule. Eartenstraß «.
Turnaesellschaft. 8 Uhr ausübende Mitgl u. Zögl . Turnh . Realgymn .

Weich Verlangen nach dem

Mondamin - iiiiuntri
mit geschmortem Obst .

DaS alte, heimische Familien -Gericht, aber mit den
frischen Früchten des Sommers mundet es kösüicher als
jemals. Man verwende alle Arten geschmorten Obstes,
eine nach der anderen, während der ganzen Sommer -,
aber den Milchflammeri nur mit Mondamin kochen.
Erprobte Rezepte aus den Mondamin- Packcten ä 60, 30 und 15 PfA

II Umzüge und .
N eueinr ichtungen

10276 Konrad Schwarz,
cmpfek ' e

Itiiudltüiigskllrpep jeder Art
für Gas und elektrisch Licht

Sanitäre Anlagen und Beleuchtung
firossherzogl . Hoflieferant



BIETEN EINE HERVORRAGENDE EINKAUFSGELEGENHEIT

MK.
So lange VorratBeginn des Verkaufs : Samstag , den 1 . Juli .

Nachstehende Beispiele können die grosse Auswahl der für diesen Verkauf bestimmten Artikel nicht erschöpfen , wir empfehlen
deshalb eine Besichtigung der mit diesen Artikeln dekorierten 16 Sähaufenster und Kästen , und unserer Lagerausstellungen.

Abt Haushalt.
1 Bügeleisen u . 1 Ärmeibügelbrett, bezogen . 95 4
6 Stück Porzelr&n-Milchtöpfe mit Delftdecor. . 95 4
1 Spirituskocher, 2flammig, für 2 Töpfe . . . 95 4
1 Reibmaschine , fein u. grob mahlend . . . . 95 4
1 Tablett, „Buche ”

, solide gearbeitet . . . . 95 4
1 Küchenbeil , gute Qualität . . 95 4
I Wandspiegel , mit breitem polierten Rahmen 95 4
1 Wäschbrett,

Rahmen Buchenholz , mit guter Zinkeinlage 95 4
l grosses bezogenes Bügelbrett . . . . . . 95 4
1 grosser Haussegen, mit ff. poliertem Rahmen 95 4
1 vernick. Tablett m. 4 verrück. Eierbechern . 95 4
1 Rosshaarkehrbesen, „gar. Rosshaar“ . . . 95 4
1 Obstservice, 7 teilig , ff. dekoriert . . . . 95 4
1 Markttasche, innen gefüttert, gute Qualität 95 4
1 Küchengarnitur, bestehend aus Nudelrolle

mit Halter, Fleischklopfer, Löffel u. Quirler 95 4
I Closetpapierhalter mit Sitzreiniger u. Closet¬

papier . . . . 95 4
I Küchenhoeker . . - 95 4
1 Schnürbock. sehr praktisch . . . . . . . 95 4
1 grosser Briefkasten, ff. lackiert . 95 4
I Bundform , 26 cm gross . , . 95 4
1 Zeitungshalter mit Einteilung der Wochentage 95 4
1 Handtuchhalter „Buche ” mit Einlage . . . 95 4
1 Hausapotheke . 95 4
1 Papierkorb . . 95 4
1 Putzkasten mit Wichs-, Schmutz- und Auf¬

tragbürste . 95 4
] Herdplattenputzer und 10 Bogen Schmier¬

gelleinen . . . . 954
1 Händtuchständer, nussbaumartig lackiert . . 95 4
1 verzinkter Metallschlauch , 1 Meter lang . . 95 4
1 Ia. vernickelte Zuckerdose . 95 4
1 Fussschemel . . 95 4
1 Armkorb . 95 4
1 Universalsieb mit mehreren Einsätzen . . . 95 4
2 grosse Wandteller mit Delftdekor. 95 4
1 Etagere mit 6 Gewürztonnen . 95 4
2 moderne Stangenvasen, 26 cm hoch . . . . 95 4
1 Tranchierbesteck, Solinger Fabrikat . . . 95 4
1 Kaffeeservice für 2 Personen, ff. dekoriert . 95 4
1 Löffelblech mit moderem Dekor . 95 4
1 Petroleumkanne, gute Qualität, mod . dekor. 95 4
1 Sandr, Seife-, Soda-Gestell , mod . dekor. . . 95 4
1 Küchengarnitur, bestehend aus Hackbrett,

Fleischbrett und div . Löffeln . 95 4
2 Kaffee- und Zuckerbüchsen, mod . dekor. . . 95 4
1 Zwiebelkasten mit mod . Dekor. 95 4
1 Schokoladenkanne, div . Farben, mit vernick.

Deckel . 95 4
2 Kleiderbügel mit Hosenstrecker und 2 einf.

Bügel . . 95 4
1 Satz — 6 Stück Schüsseln . 95 4
1 Brotkorb, Weidengeflecht, m. dekor. Einlage

und vernickelt. Einfassrand, . . . . . 95 4
' 1 grosse Stahlblechpfannemit Holzgriff , 26 cm

und 1 Pfannenreiber, zusammen . . . . 95 4
1 Bücherbrett . 95 4
1 Hocker, nussbaumartig lackiert . . . . . 95 4
1 Tablett mit 4 guten Bier - od . Teebechern . . 95 4
1 Zimmer -Handtuchhalter . 95 4
1 Viereck . Butterdose u . 1 Vase . 95 4
1 grosser Kleiderhalter . . 95 4
1 Butterdose, vernick., m . fein dekor.Glaseinsatz 95 4
1 Kanne m. Schrift „heiss . Wässer“, Golddekor. 95 4
1 Eierschrank für 24 Eier . 95 4
1 Topfbrett für die Küche . 95 4
I Spülbürsten-Garnitur . - - 95 4
1 grosse Glasschale u . 12 Glasteller, hübsche

Muster . 95 4
2 Vasen , mod . Pressung, u . 1 Zuckerstreuer mit

Metalldeckel . 95 4
1 moderne Glassäuienlampe mit Glasschirm

und Fransen . 95 4
1 Britannia-Schöpflöffel, schwere Qual . . . . 95 4
1 Waschleine, 40 Mtr . lang . 95 4
1 Paneel, nussbaumartig lackiert . 95 4
1 Dackelleuchter mit Kerze . 95 4

Abt. Haushalt
1 Salatschüssel mit vernickelt. Rand . . . . 95 4
10 Einmachgläser , ä 1 Liter . 95 4
1 Butterglockeu . 1 Käseglocke , mod . Pressung 95 4
1 Bierkrug mit 6 Bierbechern . 95 4
1 Bambusständer mit Blumentopf . . . . . . 95 4
5 Weingläser „Mathilde “ . , r 95 4
1 viereckige u . 1 runde Steingutschüssel, gross 95 4
6 Tassen mit Untertassen . 95 4
1 moderner grosser Blumenkübel . 95 4
1 Klosettbürstenhalter und 1 Klosettbürste . . 95 4
1 Wandbrett und 3 Küchenmesser . 95 4
1 Ausklopfer , m . Stahleinlage , u . 1 Staubwedel 95 4
1 runder , inoxydierter Bräter . . . 95 4
1 Wäschetrockner und 60 Wäscheklammern . 95 4
1 Spargelschale, mod. Glaspressung . . . . 95 4
1 Brotkapsel, H. lackiert, oval . 95 4
3 Stück hohe Römer . • . . . . . 95 4
1 Wassersatz, mod . Pressung . 95 4
1 automatische Mausefalle . 95 4

- Rein Aluminium -
1 fiierpfanne , 20 cm , mit 2 Griffen . . . 95 4
1 Omeletepfanne , 20 cm, mit Stiel . . . 95 4
1 Milchtopf , 14 cm . . 95 4
1 Durchschlag , 14 cm . . . . . . . 95 4
1 Kasserolle , konisch , 16 cm . 95 4
1 Kasserolle , flach, mit Stiel , 16 cm . . 95 4
1 Milchkocher , 14 cm . 95 4

Springform , 26 cm, mit prima Verschluss . . 95 4
1 Puddingform , Ia . Qualität . . 95 4
2 Vasen , 30 cm hoch . 95 4
1 vernickelte Geleedose mit Glaseinsatz . . . 95 4

- Emaille . . .. - -
1 Milchkanne . 2 Liter, emailliert . . . 95 4
1 Klosettbürstenhalter, emailliert . . . 95 4
l weissemaillierte Suppenschüssel , mit

emailliert . Schöpflöffel . . . . . 95 4
1 Salatseiher, emailliert , 26 cm . . . . 95 4
1 emailliert . Löffelblech . 95 4
1 emaillierte Bundform , 20 cm . . . . 95 4
1 Satz — 4 Stck . weiss-emaillierte

Schüsseln , 16, 20, 24, 28 cm . . . . 95 4
1 oyales Waschbecken, 32 cm . . . . 95 4
1 Bratpfanne , emailliert , 34 cm . . . . 95 4
1 grosse , tiefe Gemüseschüssel . . . . 95 4
1 emaillierter Zwiebelkasten . . . . 95 4
2 Stck . dekor .emaill.Schüsseln , 24 u . 30 cm 95 4
1 emaill ., ff . dekor . Wassereimer . . . 95 4
1 Wanne , rund , 36 cm, emailliert . . . 95 4
3 Stck . emaill, Nudelpfannen , 12 , 14 , 16 cm 95 4
3 Stck . emaill. Milchtöpfe, 10, 12, 14 cm 95 4

. 1 Metalltopflappen , 1 Herdplattenputzer und
1 Gasherdanzünder . zus . 95 4

1 Tafelschaufel , mit Besen , vernickelt . . . . 95 4
1 Ia. Kopfbürste . 95 4
1 Taschenmesser, Ia. Qual. 95 4
1 Goldfischglas , 4 Goldfische, 1 Netz , 1 Dose

Futter . 95 4
1 guter Spirituskocher u . 1 emaillierte Kasse¬

rolle . 95 4
1 Besteckkasten „Buche“ und 6 Stck. Esslöffel 95 4
1 Kaffeemühle, Ia. Fabrikat, u . 1 vernickelt.

Kaffeelot . 95 4

Abt. Trikotagen etc .
I Herrenhemd , Beinkleid oder Jacke, macco -

farbig . . Stück. 95 4
2 Herren -Netzjacken . 95 4
1 Herren-Badehose u. 1 Baderolle . 95 4
2 Frottierhandtücher . 95
3 schweres Frottierhandtuch, mit geknüpften

Fransen . 95 4
1 Frottierhandtuch, mit Baderolle . . . . 95 4

Abt Damen-Konfektion.
1 weisse Tüllbluse mit Spachtelmotiv , garniert 95 4
1 weisse Batistbluse, mit reicher Stickerei . . 95 4
I schwarze Kimonobluse , mit Tüll-Einsatz . . 95 4
1 weisse Batistbluse, halsfrei , mit reicher

Stickerei . 95 4
1 schwarze Kimonobluse , halsfrei , mit Samt¬

besatz . 95 4
1 Kimonobluse , mit türk. Bordüre . 95 4
1 Knabenhose, 6 Gross ., Cheviot u . Waschstoffe 95 4
1 Kostümrock, mit Knopfgarnitur . 95 4
1 Unterrock, schwarz-weiss gestreift . . . . 95 4
1 Kinderkleid , in 3 Längen . . 95 4
1 Hemdbluse , mit Fältchen . . . 95 4
1 Knaben -Waschbluse, 6 Grössen . 95 4

Abt. Taschentücher.
1 Dtzd. weisse Linontücher , gesäumt . . . . 95 4
Vs Dtzd . reinleinen . Batisttücher , m . Hohlsaum 95 4
% Dtzd. prima Linontücher , weiss gesäumt . 95 4
Vs Dtzd . gebrauchsfertige , gute Taschentücher ,

weiss gesäumt . 95 4
1 Dtzd. Kindertaschentücher, Bild. od. m . Rand 95 4
Vs - Dtzd . färb . imit . Leinentücher oder bedr .

Tücher . 95 4
Vi Dtzd . färb . Herrentaschentücher , Croise . . 95 4
2 Stck. türkisch gemusterte Tücher , für Pom¬

padour, Schürzen , Blusen oder Matinees 95 4
Vs Dtzd . seidengl . Batisttücher , mit Hohlsaum

und färb. Borde . 95 4
2 Stck. festonierte Tücher , % -leinen, m . reich .

Handstickerei . . 95 4
'Vs Dtzd . weisse Batisttücher , mit gestickten

Buchstaben und Hohlsaum . 95 4
3 Stck . eleg . Herrentaschentücher mit Hohl¬

saum und färb . Kante . 95 4
2 Stck. eleg . Herrentaschentücher, merceris .

Zefir , sehr apart . 95 4
1 reichgesticktes reinlein . Madeiratuch , hand¬

gestickt u . festoniert . 95 4

Kurzwaren.
IS Dtz. Druckknöpfe , rostfrei . 95 4
6 Dtzd. Perlmuttknöpfe, 24—26, 2 loch. . . . 95 4
12 Dtzd. Druckknöpfe , Marke Rival, rostfrei 95 4
20 Meter schwarze Besenlitze . 95 4
12 Stck . Taillenverschlüssemit Fischbein-Einl . 95 4
5 Stck . buntgestr. Taillenband , 5 Meter -Stücke 95 4
12 Meter Ia . Besenlitze , schwarz und farbig 95 4
18 Dtzd. Celluloid -Kragenstäbchen , alle Gross .,

weiss , schwarz . 95 4
6 oder 3 Paar Schweissblätter, Trikot und

Batist, sortiert . 95 4
Strumpfhalter, in all. Farben , 1 Paar u . 3 Paar 95 4
20 Meter Rouleauxschnüre , 3 Meter Gardinen -:

band, 2 St . Porzellanquasten , 2 Porzellan¬
ringe, zusammen . 95 4

3 Dtzd . Schweizer Wäsche -Monogramme, Er¬
satz für Handarbeit . 95 4

Bett =Wäsche etc.
Kissenbezüge, weiss, gebogt , oder mit Einsatz

und Säumchen . 95 4
Kissenbezug, farbig , waschecht . 95 4
!4 Dtzd. Damast-Servietten , 60/60, gesäumt . 95 4
1 Dtzd. Teeservietten, mit Fransen . 95 4
14 Dtzd. Küchenhandtücher , 48/100, grau

Drell , gfcs. u . geh . 95 4
V* Dtzd. weisse halbl . Drellhandtücher , 40/100,

ges. u . geh . 95 4
6 Zefirstaubtücher u . 6 Topflappen, zusammen 95 4
6 Spültücher, Drei ! oder Netzgewebe . . . . 95 4
6 Poliertücher, mit Aufschrift . 95 4
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Abi. Herrenartikel .
Merren-Krawatten:
Regattes. Diplomates , für Steh - u. Steh¬

umlegkragen , mocf. Formen , neueste
Dessins , nach Wahl . . . 3 Stück 93 18

2 Stück 95 8
Breite Selbstbinder, in 24 ap . uni Farben

nach Wahl . 2 Stck . 95 8
Schmale Selbstbinder, in 24 ap . uni Far-
v ben u . gemust . , Waschbinder, neueste

Dessins , nach Wahl , 6, 3 und 2 Stck . 95 *5
Krönungsbinder , letzte Neuheit , Kunst¬

seide , mit kleinen Effekten . . Stck . 95 8
Foulard -Binder , breit , hochmodern Stck 95 <5
Herren-Kragen , 12 moderne u . beliebte

Formen , gar . 4 fach , 4, 5, u . 6 cm
hoch , grösstenteils mit prima Leinen¬
decke , alle Weiten , 33—50 cm, 3 Stck. 95 8

Steh -Umlegkragen , 5 cm hoch , la . 4 fach
3 Stück 95 8

Steh - Umlegkragen , neueste amerik . Form ,sehr bequem . 2 Stück 95 8
Steh -Umlegkragen , prima 4 fach , 6 u . 7 cm

hoch . 2 Stck. 95 4
Liegkragen , wss., blau u . farbig gern. 3u.4St. 95 4
Manschetten, 4 fach , abgerundete u . ge¬rade Form , 2 loch . u . 4 loch ., nach

Wahl . 2 u . 3 Paar 95 4
Serviteurs, weiss , glatt, Falten und weich .

Pique . 24 . 28 u . 32 cm lang , nach
Wahl . 2 u . 3 Stck. 95 4

Serviteurs, farbig, la . Percal . . 2 Stck . 95 4
Serviteurs, farbig, mit Umlegkragen u.Krawatte . . . 2 Stck . 95 4
Garnituren, farbige mod . Dessins . Stck . 95 4
Manschetten, farbig. la . Percal, 2 Paar 95 4
Weiche Sportkragen, mit Einlage-Vor-

richtun g, beige , weiss. farbig . 2 Stck . 95 4
Celluloid -Einlage 10 4

1 Kinder -Umlegekragen und 1 reinseid.Lavaliier . 95 4
1 grokse Herrenmütze, mod . Form, engl .

Geschmack . 95 4
2 Herrenmützen, Sportfagon , dunkle Stoffe , 95 4
2 Paar Hosenträger „Herkules “

. . . . 95 4
I Wasch -Joppe für Jünglinge und Knaben,grüner Sportstoff . . . .. . . . . 95 4
1 Bergstock , mit la . vernickelter Zwinge 95 4
1 Westengürtel, schwarz u . farbig . . , 95 4
1 Spazierstock , naturpoliert u . m . Beschl . 95 4

Handarbeiten ,
1 handgestickt. Kongressläufer od . Milieu,mit Durchbrüchen . *

. 95 4
2 handgestickte Kongress -Schoner , mit

Durchbrüchen . . . . 95 4
1 Kommodendeckfe , Filetimit., schöne Must. 95 4
1 Kongressläufer oder Milieu , mit imit.

Klöppelspitze u . Einsatz . 95 8
1 Läufer ) russ . 14 -Leinen , mit Hohlsaum

Spannstichzeichnung . 95 4
1 Milieu , russ . 14 -Leinen, mit Hohlsaum

Spannstichzeichnung. 95 4
1 Aida -NühHschdecke oder Milieu, mit

eingewebt. Bordüre . 95 -8
1 fertig gesticktes Stuhlkissen, mit Fran¬

sen u . Kordel , Handarbeit . . . . 95 4
1 Aida -Waschtischgarnitur, m . eingewebt .

Einfass -Bordüre , 5 teil . 95 -8
1 gez . Kissen , mit Rückwand, Rein- und

Halbleinen . . 95 4
1 extrabreites Küchenparadehandtuch, m.

Jacq .-Borde . • • . . . 95 -8
J Küchen- und 1 Zimmerparadehandtuch

gezeichnet . 95 8
I fertiggesticktes Küchenhandtuch , mit

Hohlsaum , breit . 95 4
1 eleg . Arbeitsbeutel , in ap . türk . Must . 95 4
1 ArbeitssiSr.'der mit Stoffbeutel . . . . 95 8

Abt. Schürzen.
i Miederschürze, mit Träger, mit gestick¬

ter Borte, Volant u . Tasche . . . . 95 -8
J Hausschürze, extrabreit, mit Volant u.Tasche a . breite Borte . 95 8
I Posten Kinderschürzen in 6 Gröss., tür¬

kisch gemust . u . gestreift, gute Qual,
jede Grösse, hübsch garniert, mit und
ohne Kimonoärmel , enorm billig, Stck . 95 4

l weisse, eleg . Zierschürze, mit Träger,
ringsum Stickerei . 95 4

l Knabenschürze , Satin , m. gr. Spieltasche 95 4
I Spielhöschen , für Knaben u . Mädchen ,

hübsch verarbeitet . 95 4
1 Russenkittel, mod . Faitenfagon , 3 Gr.,

Satin , mit Stickereiborte und Knopf¬
garnitur . . . . . . . Stck . 95 4

l färb. Zierschürze , mit Träger, Satin od.
Streifenstoffe , apart garniert . . . , 95 4

Korsetts ,
Drellkorsett, mit Spitze und Bandgarnitur 95 -8
Gürtelkorsett, weiss und blau gestreift 95 18

Abt. Gardinen und
Teppiche.

1 Paar Erbstüll Brise Bises , mit Volant 95 4
1 Reisekissen , mod ., Satinbezug . . . . 95 8
1 gute Wachstuchtischdecke , 85/115 . . 95 4
I Mtr . Madras, ca . 160cm breit, mod . Must. 95 -8
1 Madras Lambrequin . 95 8
1 Meter , 130 cm engl . Gardinenmull . . 95 4
1 grosser Wachstuch-Rest . 95 -8
1 Türvorlage u . 1 Wandschoner . . . . 95 -8
1 waschbare Garten -Tischdecke . . . . 95 -8
1 Meter guter Bodenläufer . 95 -8
1 Kommodedecke, reich bestickt . . . . 95 8
1 Wachstuch-Tischläufer . 95 4
3 Meter Scheiben -Gardinen . 95 4
1 Kissenplatte, Kelim -Muster . . . . . 95 8
1 Meter Linoleumläufer, gute Qual . . . . 95 8
1 Meter Störe-Stoff. gold und beige . . . 95 8
2 Meter Madras , 130 cm breit, gestreift

für Gardinen . 95 8

Abt . Strumpf waren .
6 Paar engl.-lange Damenstrümpfe . . . 95 8
3 Paar Damen -Ringelstrümpfe , schwarz

u . lederfarbig . 95 8
4 Paar engl .-lange Damenstrümpfe, dia¬

mantschwarz . 95 8
3 Paar deutsch -lange Frauenstrümpfe,nahtlos . . 95 8
2 Paar engl .-lange Damenstrümpfe , schw.

u . lederfarb., od . feinfarb ., nahtlos . . 95 8
2 Paar deutsch-lange Damenstrümpfe ,

Doppelspitze u. Ferse . 95 8
2 Paar engl .-lange Damenstrümpfe , m. be¬

sticktemVorderblatt od . mod . gestreift 95 8
1 Paar durchbroch. Flor-Damenstrümpfe

chwarz u. aparte Farben . 95 8
1 Paar eleg . Damenstrümpfe,

aparte Fantasiemnster . 95 8
6 Paar Macco- oder Ringel-Herrensocken 95 8
3 Paar schwere, melierte Herrensocken 95 8
3 Paar aparte Ringelsocken . 95 8
2 Paar prima Schweiss-Socken , nahtlos

Doppelferse u. Spitze . 95 8
2 Paar schwarze oder Ringelsocken , neue

Muster . 95 8
2 Paar gestrickte Herrensocken, Yz Wolle

mit Patentschaft . 95 8
1 Paar hocheleg . Herrensocken,

durchbrochen, gestickt oder gestreift 95 8
Kindersöckchen , aparte Farben u . Muster

Grösse 1—3 4 Paar 95 8
Kinderstrümpfe , schöne Stiefelmust ., ver¬

stärkte Ferse u . Spitze
Grösse 1—3 3 Paar 95 8
Grosse 4—6 2 Paar 95 8

Abi. ? utz.
garnierter Damenhut , engl . Geschmack 95 8
garnierter Kinderhut , Glocke , weisses

glattes Geflecht . 95 8
Ungarn. Damenhut , eleg . Form ,

bedeutend unter Preis . . . 95 8
Auto- u . Reiseschleier , Seidenbatist.

2 .20 m lang . 95 8

Abt. Schuhwaren .
1 Paar Vestastoff -Pantoffel

m . neuer Ledersohle u . Absatzfleck 95 8
1 Paar Herren -Cordpantoffel . 95 8
1 Paar la. Vestastoff-Pantoffel mit Leder¬

sohle , Fleck und Lackkappe . . . . 95 8
1 Paar Segeltuchsandalen,

gute Ledersohle 22—29 . 95 8
1 Paar Lasting-Morgenschuhe

neue Ledersohle m . Ballenleder . . 95 8
I Paar imit . Leinenpantoffel

la. Cordelsohle für Damen- u. Herren 95 8
1 Paar getupfte Samtpantoffel,

neue Ledersohle 95 8
I Paar la . färb . Meltonpantoffel

mit Cordelsohle für Damen u . Herren 95 8
3 Paar echt engl . Gummiabsätze , Damen¬

grössen 95 8
3 extragrosse Dosen la . Schuhcreme

schwarz oder braun und
I Auftragbürste . . . . ) 95 8

zusammen

Modewaren .
I einseitiges Jabot, ap . Form

mit Samtcravatte . . . . 95 4
Jabot u . Bällchen , in Tüll u . Batist

mod. Form . . . . . . 2 Stück 95 8
.1 Stück 95 8

Blusenkragen, rund u . viereckig
aparte Facons . Stück 95 8

Kindergarnituren, weiss u . ecru,
div . Formen . Stück 95 8

Kinder -Kragen , Matrosen- u . runde Form
reich garniert . Stück 95 8

Rockvolants, Lüster u . Waschstoff Stück 95 8

Abt Baumwollwären ,
Kleiderstoffe etc.

Reste und Abschnitte:
v. Hemdenflanellen , Hemdentuchen , Negli¬

geestoffen , Schürzenstoffen , Halblei¬
nen usw., in Längen von Wz bis 4
Meter jeder Coup . 95 8

Wollene Kleider - und Blusenstoffe , Meter 95 8
Wiener Zefirstoffe , 80 cm breit, aparte

Muster, Meter . . 95 8
Waschseide, neue Streif, m. Effekten , Mtr . 95 8
Reinseidene Taffete u. Japons, div . Färb. 95 8
Voile, waschbar, aparte Farben, . . . 95 8
Wollbatist, elfenbein , ca . 110 cm breit, . 95 8
Rohseide , neue Streifen u . kl. Muster, . 95 8
I a . Elsässer Cheviot, reine Wolle , . . . 95 8
160 cm breit, la . weiss. Bettuchcretonne 95 8
150 cm breit., solid . Bettuchhalbleinen. . 95 8
130 cm breit, weiss. Bettdamast mit

Seidenglanz . . . 95 8
130 cm gold . Storedamast . 95 8
130 cm echtfarb. Bettsatin, schöne Must ., 95 8
122 cm breit. Matratzendrelle, farbig gestr . 95 8
80 ctt vollweiss ., ausgewaschenes Halb¬

leinen . 95 8
Bettfedern, gereinigte Qual ., Pfund . . . 95 8

Abt. Handschuhe .
4 Paar Fingerhandschuhe, durchbr., mit

2 Druckknöpfen . 95 8
4 Paar Menotten , div . Muster . . . . 95 8
3 Paar Fingerhandschuhemit abgep. Hand

und Einfass , und 2 Druckknöpfen . . 95 8
3 Paar lange Halbhandschuhe mit Spitzen¬

ansatz, weiss . 95 8
2 Paar lange Halbhandschuhe mit seid .

Spitzenansatz . 95 8
2 Paar lange Fingerhandschuhe mit ab -

gesetzter Hand . 95 8
1 Paar lange Halbhandschuhe , reine Seide ,

eleg. Blumenmuster, schwärz u. weiss 95 8
1 Posten Handschuhe, kurz und lang, nur

beste Qual ., weit unt . Preis , z . Aus¬
suchen , pro Paar . . . . . . . 95 8

1 Paar Herren-Handschuhe , Leinen oder
Suöde . imit . , mit Druckknöpfen . . . 95 8

2 Paar lange Halbhandschuhe, Raschel¬
muster . . : . . . . 95 8

Abt. Wäsche .
6 Stück Erstlingshemden, div. Ausführung 95 8
2 Erstlingshemdchen, 2 Jäckchen und 2

Nabelbinden . . . 95 8
3 Moltondeckchen u . 1 Gummi-Einlage . 95 8
3 Erstlingshemdchen und 3 gestrickte

Jäckchen . 95 8
4 Lätzchen, m. hübsch . Stickereigarnierung 95 8
2 Molton-Wickeldecken . 95 8
2 weisse od . färb. Windeln u . 2 Nabelbinden 95 8
1 Paar Piquö -Babyschuhe u . 1 Paar Arm¬

bändchen . . . 95 8
1 Sicherheits-Kindergürtel u . 1 Wickelband 95 8
1 Wagenkissen, mit reich . Stickereivolant 95 8
2 Stck. färb. Laufröckchen , festoniert . . 95 8
2 Stck. elegant gestr . Kinderjäckchen . . 95 8
1 Universal-Kinder-Ohrenkappe „Hawy“ . 95 8
1 Windelhose mit Gummi -Einlage . . . 95 8
1 schwere weisse Molton-Wickeldecke ,

festoniert od . umstoch . . 95 8
1 Wagendecke , mit Stickerei-Volant . . 95 8
1 Kinderbadetuch . 95 8
I weisses Piquö-Röckchen , festoniert . . 95 8

1 Damenhemd. I Damenbeinkleid, I Da -
men-Jacke, in div Ausführung ., jed . St. 95 8

1 Untertaille, mit ap. Stickereigarnierung
ringsum . 95 8

1 Mädchenhemd , Achselschluss , mit Lan-
guette, 65—75 cm . . . . . Stck. 95 8

Abt Galanterie etc
Fingerschalen, imit . Bronze . . .
Brotkörbe, vernickelt .
Butterdosen, mit vernickelt. Deckel
Gebäckschalen , mit Bügel . . . .Untersätze, decor Platte , m . Metall-

ränd, Blumenvasen, Leuchter .
Aschenschalen , m .Streichholzständer
Blumenkübel , moderne Form . . .
Photographie-Rahmen , Holznaturpol.
1 schmiedeeiserner Leuchter, mit Kerze .
I Familien -Rahmen , breite, naturpol. Leiste
1 Likörservice , 7 tellig, mit rundem oder

eckigem Tablett . .
1 Käseglocke , mit versilbert . Untersatz
I versilb. Brotkorb, innen vergoldet . .
1 Cakes- u . 1 Zuckerdose, mit vernickelt.

Deckel . 95 4
1 Eiermenage, mit versilb. Tablett . . .
1 dreiteiliges Cabarett, durchbrochen . .
1 Salatschale, mit versilb. Untersatz . .
1 Rahmservice, mod . Form, mit versilb.

Tablett . ’ . 95 8
1 Tortenplatte, 31 cm, mit vernick. Rand 95 8
I Glasschreibzeug, Schliffimit., mit ver¬

silb . Untersatz . 95 8
1 Tafelaufsatz, mit gross , mod . Gla^ächale 95 8
1 grosse, mod . getönte Vase , mit reich .

Metallbeschlägen . 95 8
1 grosses Wandbild in breitem, schwarz.

Holzrahmen . 95 8
1 Brotkorb, weiss lack. Weiden , m. dekor.

Einlage u, Metallrand . 95 8
1 Ansichtsbild , in naturpol. eleg . Holz¬

rahmen , gross . 95 8
1 Kunstfigur , Elfenbein , — Terrakotta —

od . Bronze imit ., nach modernen u.
klassischen Modellen gefertigt, enorm
billig .

2 Stück
nach

Wahl
95 H

95 8
95 8

95 8
95 8
95 8

95 8
95 8
95 8

Abt. Parfümerie
12 Stck. gute Toilette-Fettseife, sortiert
6 Stck . Lanolin, Palmitin od. Concurrenz-

seife .
3 Stck. feinste Lilienmilchseife , vorzügl.

Fabrikat .
3 grosse Riegel , ä ca . V* Pfd ., Glyzerin¬

oder Mandelseife .
1 Karton, enth . 3 Stck., fein parfüm .

Toilettseifen .
4 teilige Locken , echtes Haar, blond u. dkl.
1 Flasche Odonta, 1 Zahnbürste, 1 Dose

Zahncreme .
1 Flasche Bay Rum u . 1 Kopfbürste . . .
1 Wellschere, 1 Lockenschere, 1 Brenn¬

apparat .
I Fl. Bartwasser , 1 Bartbinde, 1 Bart¬

bürste i . Etui .
1 Parfüm -Zerstäuber . . . . . . . .
1 Toilettegarnitur, enthaltend:

1 Seifendose , 1 Zelluloidspiegel, 1 Fri¬
sierkamm , 1 Staubkamm .

1 Fl . Brennessel-Haarwasser u . I Pack
Shampoon . . . .

1 Manicure-Garnitur , 8 teilig , in eleg . Etui
1 gross. Schwammständer u . 2 Schwämme
1 Rasiergarnitur, mit geschliffen . Spiegel ,

Becken u. Pinsel .
1 grosser Celluloid -Handspiegel . . . .
1 Rasierapparat, Cellul., u. I St. Rasierseife
2 Flacon echtes Riviera-Blumen -Parfüm
2 grosse Flaschen Eau de Cologne . . .
1 Gummischwamm u . 1 Schwammbeutel
2 Pack Salon -Kerzen , sechser od . achter
2 Putztücher, mit verstärkter Mitte 1
4 Pack Seifenpulver . ?
2 Stck. weisse Kernseife . . . . . J
25 Pack Wasch-Seifenpulver .
1 Parkettbodentuch und Yz Kilo-Dose

la . Bonerwachs .
1 grosses Fensterleder, 1 Fl. Astralinputz,

I grosse Dose Amor u . 1 St. Putzseife
1 Kilodose la . Fussboden-GIanzlack . . .

95 8

95 8’

95 8

95 8

95 8

95 8
95 8

95 8
95 8

95 8

95 8
95 8

95 8'

95 8'
95 8f
95 8

95 8
95 8
95 8
95 8
95 8
95 8 1
95 8
zus.
95 8 >
95 8

95 8!

95 4}
95 81.

'

Abt. Papierwaren .
200 Stck. Papierservietten , weiss, ge¬

kreppt u . gezackt . 95
50 Bogen Briefpapier, Leinen , la . Qual .,

50Kuverts m.Seidenfütt., eleg . gepackt 95
1 Briefkassette, 25 Bogen m . u . ohne Rand

div .Farbe,25Kuverts m . Seidenfütt. zus . 95
500 Blatt fettdichtes Butterbrotpapier mit

Karton . 95
7 Rollen Klosettpapier „Unikum“

. . . 95
1 Postkarten-Album, f . 400 Postkart . , eleg . 95
I eleg . Lampenschirm . 95
1 Meter Lampenfransen, 10 cm breit, div.

Farben . 95
Photograph. Postkarten : Celloidin , Aristo ,

Bromsilber . 40 St. 95

I
81:
8!
81
8!

H ,
8!



l

tück
ich
ahl

95 4
95 4

95 4
95 4
95 4

95 4
95 4
95 4
95 4

95 4
95 4

95 4
95 4

95 4

95 4

95 4

95 4

95 4

95 4
95 4

95 4
95 4

95 4

95 4
95 4

95 4'

95 4'
95 4i .
95 4!

zus.
95 4 ,
95 41;

95 4!

95 41!
95 41,

95 43
I

95 41:
95 4!
95 41
95 41
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3 Preise: Mk.
Abt Bijouterie

I r ' ollier , Armband u . 1 Blusennadel , zus . 95 4
1 aparte Hängebrosche, mit Similisteinen 95 4
1 Halskette, mit mod . gross. Anhänger . . 95 4
1 lange Damen -Uhrkette u . 1 Hutnadel . . 95 4
1 BIusen-Nadel , 800 Silber gestempelt . . 95 4
1 schwarze Halskette u . 1 Brosche . . . 95 4
1 Hutnadelständer u . 1 Hutnadel . . . . 95 4
1 Taschenfeuerzeugu . 1 Ersatzzündstein . 95 4
1 Reisenadel-Etui , Metall , gefüllt . . . . 95 4
1 Reise -Kamm- Etui, Metall , mit Kamm . . 95 4

Abt . Leder-Waren etc .
1 Zigarren-Etui, Leder, u. J Brieftasche, zus . 95 4
1 ReiSe-Kleiderbürste in Leder-Etui . . . 95 4
1 eieg. Brieftasche, rein Leder, mit Fach¬

einteilung . 95 4
1 eleg. Schreibmappe, mit Schloss . . . 95 4
1 Musik-Notenmappe , mit Griff . . . . 95 4
1 doppelseitige Wachstuch-Mappe . . . 95 4
1 Ia . Marktasche, Kunstleder, mit gleich .Einfass. . . . . . 95 4
1 Rindleder-Lackgürtel, div . Farben . . . 95 4
1 Verlängerungsmarkttasche, Wachstuch,mit Metallbügel . 95 4
1 Samt-Handtasche, mit Kordel . . . . 95 4
1 eleg. Leder-Handtäschchen, mod . Form 95 4
1 Reise-Blusen -Karton , mit Leder-Riemen

u. Griff . . 95 4
1 Kinder -Hängematte . 95 4
1 Rucksack, Jagdleinen, mit Klappe und

Lederriemen u . 1 zusammenlegbarer
Trinkbecher . 95 4

1 grosser Aluminium - Trinkbecher, zu¬
sammenlegbar und 1 Aluminium-
Zitronenpresse . 95 4

1 Reisekocher . 95 42 eleg . Damen-Gürtel , Samtgummi , oder
Goldfrise , mit hübsch . Schliessen . . 95 4

Grosse Posten
Offenbacher Damen - und Herren-Portemonnaie

in div . Lederarten u. Ausführungen
bedeutend unter Preis

Serie I II III_ IV
2 St . 95 4 St. 95 4 St . 1 .85 St . 2.85

Grosse Posten
Offenbacher Leder-Damen -Handtäschchen

mod . Fon rnn " leg. Bügel
teilweise von chWpskem Wert

Serie I II III_Stück 95 4 1 .85 2785

Abt. Spitzen u. Besätze .
Tülle , bestickt, für Blusen u. Besätze,neue Muster . Meter 95 4
Handgeklöppelte Einsätze und Spitzen

2Vz u . 3V- Meter 95 4Torchon -Einsätze und -Spitzen,
Coupon ä 4 u . 5 Meter 95 4Leinen Maschinen - Klöppel - Einsätze und

Spitzen . . . Coupon ä 4 u . 5 Meter 95 45 Stck. Kissen-Einsätze mit Schrift . . . 95 4Wäsche-Stickereien, Madapolame und
Cambric, deutsches und Schweizer

Fabrikat . . Coupon 4,10 u . 4% Meter 95 49 Mtr . Doppeltesten, Madapolamestickerei 95 4
25 Meter Hemdenspitze , Baumwolle . . 95 410 Meter Barmer Wäschefeston . . . . 95 44% Meter Doppelstofffeston , 10 Meter

Wäschebörtchen u . 10 Meter Hemden¬
spitze . zus . 95 4Hemden -Passen, Madeira Handstickerei , 95 4

HandgeklöppelteKissen-Ecken . 95 4

Spielwaren .
1 Tennisschläger u . 1 guter Tennisball . . 95 4
1 Sandspielgarnitur, 6 teilig u. 1 schönes

Springseil . 95 4
1 Plüschgelenkpuppe, mit Zelluloidkopf . 95 4
1 Zelluloidpuppe , mit Zelluloidwanne und

Zelluloidwiege . 95 .41 grosse Gartengeräte-Garnitur, 3 teilig . 95 4
1 Plüsch-Bär, od . Hund a . Rädern, m. Kette 95 4

Bücher, Musikalien etc .
Beyerlein, „Jena od . Sedan “

, ungekürzte
Ausgabe . . 95 4Henriette Davidis Kochbuch , 712 Seiten ,
eleg . geb ., herausgeg. v. Marie Walter 95 46 div . Musikstücke, Lieder, Salonstückeetc. 95 4

Reproduktionen in 4 Farbendruck, nach
Orig, alter Meister, Bildgröss. 27X 35,
Jedes Blatt unter eleg . Passepartout ,
43 X 55 . Stck. 95 4

Photogravüren, Papiergrösse 63X51 , zu
ied. Bild ein passend. Gegenstück Stck. 95 4

Abt. Schuhwaren .
1 Posten echte Kneippsandalen , Ia. Leder,für Damen und Kinder . Paar 1 .85
1 Paar gute Lederpantoffel für Herren und

Damen . 1.85
1 Paar Segeltuchsandalen m . gut . Ledersohle 1.85
1 Paar Lastingschuhe, Ia . Ledersohle undAbsatz . 1 .85
1 Paar Kinderstiefel , mit Fleck , Gr . 21/25,schwarz od. braun . 1 .85
1 Paar Ia. Melton-Pantoffel mit Filz- und

Ledersohle für Herren . 1 .856 Paar echt engl . Gummiabsätze für Damen 1.85

Abt. Schürzen .
1 Kleiderschürze, waschecht, hübsch garn .,mit Vollant , völlig weit . 1 .85
1 Prinzess-Trägerschiirze, m . Vol . u . Tasche

Stickereiborte u . Satingarnitur . . . 1 .85
1 Kinder -Ärmdschürze, mit Vol. , gepastelt

u . Stickereiborte, 45—70 cm lang . . . 1 .85
1 eleg. färb . Zierschürze, mit Träger, apart,garniert . 1 .85

Abt . Teppiche und

1 Tapestry-Bett-Vorlage , schöne Muster 1 .85
1 grosses Bettuch , weiss oder farbig . . . i .§5
1 gute Tischdecke, reich bestickt . . . . 1 .85
1 waschechte Gartentischdecke . 1.85
1 grosse Wachstuch-Tischdecke . . . . . 1 .85
1 engl . Tüll -Store, crem od . weiss . . . . 1 .85
1 Sofakissen, mit bester Kapokfüllung . . 1 .85
1 eleg. Kinderwagendecke, weiss . . . . 1 .85
1 Waffelbettdecke, weiss . 1 .85
1 Cöperstore, weiss od. crem . . . . . . 1 .85
1 Kissenbezug , Kochelleinen , reich bestickt 1 .85

Abt. Korsetts .
1 Posten eleg . gestreifte Drell- od . Satin -

Korsetts, mit hübscher Garnierung ,Directoire-Form , enorm billig . . . .

Abt . Hamen-? utz

1.85

1 .85I garnierter Damenhut , engl. Geschmack
2V- Meter Seidenband, 15 cm breit, schwarz

und farbig . 1.85I Reiseschleier, Cristalline, 2,30 m lang,und 1 Hutnadel mit Hutnadelschutz . . 1 .85

Abt Handarbeiten.
1 grosse Aida -Kommodendecke , mit Band¬

einfass. u . eingewebt. Bordüre . . . . 1.85
1 Posten reinl . u . halbl . Milieu, angef., mit

Material, Wert bis 5 M, jetzt . . . . 1.85
1 Posten Aida-Milieu, angef ., m . Material ,Wert bis 4 <M., jetzt . . . 1 .85
1 handgestickter Congressläufer u . 2 pass .Schoner, mit Durchbrüchen . 1 .85
1 weisser Congressläufer u. 2 Congress -

schoner, mit imit . Klöppelspitzen u.Einsätzen . 1 .85
1 fertiggesticktes Reiseplaid , mit Ledergriff

und Schirmhülle . 1 .85

Abt . Herrenartikel.
1 Lodenhut für Sport und Reise . 1 .85
1 Bureau- od Hausjoppen für Herren , grauoder grün . 1.85
> eleg. Rcisemütze in engl . Geschmack . . 1.85
1 schwarzer , weicher Herrenhut . . . . 1 .85
1 Regenschirm, fa . Cöper , mit Naturstock ,für Damen u . Herren . 1 .85
1 Sonnenschirm, schw ., weiss od. färb . gern. 1 .85
1 eleg. Westen-Sportgürtel, schw . od färb . 1 .85

Abt. Manufakturwaren
1 Meter Schweiz. Stickereistoff, 120 cm br. 1 .85
1 Meter türkischrot . Federcöper, 130cmbr.,federdicht . 1 .85
1 Meter Seidenstoff , hochglänzend, solides

Gewebe, in grosser Farbenwahl . . 1 .85
1 Posten Foulard od . Chine , reine Seide ,neueste Muster . . . . . . Meter 1 .85’ schwarze reinseidene Stoffe,Messaline, Merveilleux oder Taffet-

Chiffon . Meter 1 .85
I Bettuch, imit . Halbl ., schwere Qualit ,150/225 cm . . 1L5
1 Kissenbezug, mit handfestoniert. Bogen 1 .85
1 Kissenbezug, Ia . Cret . , m. reich . Stickerei

u . m. Säumchen garn. 1.85'Ya Dtzd . reinleineneWischtücher, 58/58,ges., mit Band . 1 .85
Vs Dtzd. Ia . Ledertücher , imit ., ges., 35/45 1 .85
3 Fruchtpressbeutel u. 3 Milchseihtücher 1 .85
Ya Dtzd . Küchenhandtücher, halbl . Drell,48/100 , ges. u. geb . 1 .85
1 Meter. 110 cm breit , Ia . Wollbatist oder

Voile, in aparten Farben . 1 .85
1 Posten Gartentischdecken mit Fransen,waschecht . Stck. 1 .85

Abt. Hamen-Konfektion
1 weisse Batistbluse, mit reicher Stickerei 1 .85
1 hübsche Kimonobluse , apart garniert . . 1 .85
1 Kostüm -Rock, Wollstoff , m . Tressen garn. 1 .85
1 reichgarnieter Wasch-Unterrock '

. . . 1 .85
1 Kimonobluse , in vielen Farben . . . . 1 .85
1 Knaben -Waschanzug, in allen Grössen . 1 .85
1 apartes Kinderkleid , in 3 Längen . . . 1 .85
1 Stickerei-Hemdbluse, färb., in all . Weiten 1 .85

Abt. Haushalt .
1 Brotkapsel, ff . lack., mit De 'ftdekor. . . 1.85
1 gute Küchenwage, Ia. Fabrikat . . . . 1 .85
1 Kehricht -Eimer, verzinkt . 1 .85
1 Buttermaschine, 2 Ltr . 1 .85
I grosses Nudelbrett 1 .85
1 Kaffeemühle , Ia . Werk , m. vernickeltem

Schieber . 1 .85
1 Bügeleisen mit abnehmbarem Griff . . . 1 .85
1 Bohner mit Stiel . 1 .85
1 grosser Spiegel m. goldbroncierter Leiste 1 .85
1 runder inoxydierter Bräter mit Deckel . 1 .85
1 Bügeleisen mit Ia. geschmiedetem Stahl 1.85
I Waschgarnitur , weiss emailliert . . . . 1 .85
1 Löffelblech mit Backschaufel, Schaum¬

und Schöpflöffel . 1 .85
1 Toilette-Eimer, weiss emailliert . . . . 1.85
1 ovale Wanne, emailliert, 50 cm . . . . 1 .85
3 Kochtöpfe , email. m. Deckel, 12, 16, 18 cm 1.85
1 Dtzd . Tischmesser . 1 .85
1 Liegestuhl, zusammenklappbar . . . . 1 .85
1 guter Rosshaarbesen mit Stiel . . . . 1 .85

Lederwaren .
1 eleg . Lederbrieftasche m. div. Einteilung 1 .85
1 eleg. Schreibmappe, m. 2 Fächern . . . 1 .85
1 Reisehandkoffer, m . Schloss . 1 .85
1 Reisehandtasche, Segeltuch, m. Schnall¬

riemen und Schloss . 1 .85
1 Rucksack, 51 X 60, Ia. Jagdleinen, mit

breitem Rindlederriemen . 1 .85
1 Fotographie-Album , eleg. ausgestattet . 1 .85
1 Hängematte, solid gearbeitet , m. Tasche 1 .85
1 Japan. Reisekorb, mit Lederriemen . . . 1 .85
1 Reisehandtasche, Leder imit ., 3 fach . Ver¬

schluss , volle Form . 1 .85
1 grosser Reiseblusen-Carton , lackiert, mit

Metallschutzecken, Lederriemen u. Griff 1 .85
1 Reisekocher u. 1 Rucksack . zusammen 1 .85
1 eleg . Damenhandtasche . 1 .85
1 Herren- od . Damen-Portemonnaie , prima

Ausführung . 1 .85

Toiletteartikel
12 Rollen Ia. Klosettpapier . 1.85
12 Stück Ia . Lanolinseife . 1«85
1 Reise-Necessaire mit div. Einteilung . . 1 .85
7 teilige Haarlocken, echtes Haar , zum

selbstfrisieren . 1-85
Letzte Neuheit: Pariser Haarbänder mit

Spangen, in div. Farben . 1 .85
1 Reise-Necessaire mit Kopfbürste und

Kamm . . zus . 1 .85
1 Celluloid -Rasierapparat im Celluloid -Etui

mit 3 Klingen Jbü®.

Hamen-Wäsche etc .
Damenhemden , Damen-Beinkleider, Damen -

Jacken, Damen-Anstandsröcke, Damen-
Unter .aillen, in div. reichgarnierten Aus¬
führungen , m. Stickereien aus guten
Stoffen . jedes Stfick 1 .85

Ya Dtzd . reinleinene Taschentücher, Ia. Fa¬
brikat, mit kleinen Webfehlern . . . 1 .85

Ya Dtzd . Ia. Batist-Herrentücher mit mod.
Bordüre . 1 .85

Ya Dtzd . weisse Batist-Hohlsaumtücher, m.
Schweizer Medaillonstickerei , ln eleg.

. Carton . . . 1 .85
Ya Dtzd . weisse gebrauchsfertige Taschen¬

tücher , mit handgestickten Buchstaben 1 .85

1 Badetuch , 100/150, schwere Qual. . 1 .85

Kurzwaren , Besätze etc.
4 Paar Schweissblätter, Batist, Tricot und

Seide , sortiert . 1 .85
3 Paar eleg. Strumpfhalter, in allen Farben 1.85
10 Mtr . Wäschebindeband und 1 Ya Dtzd.

Celluloid-Wäscheschliessen . 1.85
Rockvolants , in Lüster, Moiree u . Satin,

eleg . Ausführung . Stck. 1 .85
1 Posten Tüll-Plains , neue reichgestickte

Muster . Meter 1.85
1 Posten kunstseidene Einsätze, weiss und

schwarz, Coup, ä 4Vs Meter . . . . 1.85
Hand-Klöppel-Einsätze u . Spitzen,

Coupon ä 4 u . 6 Meter . 1 .85
Maschinen-Klöppel- u . Torchon-Einsätze u.

Spitzen , Coupon ä 4Ya u . 6 Meter . , . 1 .85

Trikotagen .
1 Macco-Herrenhemd , schwere Qualität . .
1 Macco-Herrenhose , schwere Qualität . .
1 Herren-Tricothemd , m. färb. Einsatz . .
1 eleg. Directoire -Beinkleid , weiss u . farbig,Tricot, gute Qualität . . . . . . . 1.85

1 .85
1 .85
1.85

Handschuhe.
1 Partie lange Handschuhe , mit u . ohne

Finger , reine Seide, Filet u . Zwirn, Paar 1 .85
1 Paar Damen-Lammleder -Handschuhe,schwz ., weiss u. färb ., Gar.-Qual., Paar 1.85

Wollwaren etc .
1 Knaben-Sweater u . dazu pass . Höschen 1.85
1 eleg. seid. Ballshawl . . 185

Galanterie etc .
1 Porzellan -Schreibtischuhr , gutes Werk . 1.85
1 versilb . Cabaret, 4 teil ., durchbrochen,- mit

Griff . 1.85
2 Figuren , Terracotta oder Elfenbein , imit. 1 .85
1 eleg . Rauchservice , Kupfer od . messing¬

farbig . 1 .85
1 versilbertes Taschenleuerzeug . . . . 1 .85
1 Sammt-Gummigürtel, beste Hochflorqual. 1.85
2 aparte Blumenvasen . 1 .85
1 Taschenfeuerzeug und 1 Dtzd. Ersatz¬

zündsteine . 1 .85
1 apartes Metallschreibzeug und

1 Metall-Löscher . 1 .85

Bäcker.
1L5

1.85

Klassiker, gutes Papier, klar. Druck, Ganz¬
leinenhand . 2 Bände

Gerstäckers berühmte Reiseromane, reich
illustr ., für die Jugend bearbeitet, eleg.
gebunden . Band
1. Gold,
2. Unter dem Äquator,
3. Die beiden Sträflinge ,
4. Tahiti ,
5 . Die Regulatoren von Arkansas,6. Die Flusspiraten des Mississippi ,7. Im Busch,
8. Blau Wasser,
9. Aus zwei Weltteilen ,

10 . Streif- und Jagdzüge darct Nordamerika;':



Knopf ’
s Serientage

3 Preise 95 Pt, 1.85 1., 2 .85 1

Ais Serie lll : 2.85
Abt. Haushalt

1 Wand-Kaffeemühle, 1 Kakaobüchse u. 1 Tee¬
büchse . - 2.85

1 Bauerntisch, mit gravierter Platte . . . . . 2 .85
1 Messerputzmaschine, Ia. Fabrikat . 2 .85
1 Küchenstuhl , solide gearbeitet . . . . . . 2.85
1 Leiter, mit 6 Stufen . . . . . . . . . . 2.85

■1 Waschkorb. 4 eckig, 65 cm gross . . . . . . 2.85
1 Schirmständer, nussbaumartig poliert . . . 2.85
1 Palmenständer, in schöner Ausführung . - . . 2.85
1 grosser Wandspiegel, in schönem Rahmen . 2.85
1 grosser, oval , inoxydierter Bräter , m . Deckel 2.85
1 Messingpfanne , 24 cm . . ■. 2.85 -
Je 1 Kochtopf mit Deckel , 18, 20 , 22 cm . . . 2.85
6 Paar Messer u . Gabeln , m. durchgehend. Heft ,

Ia . Solinger Fabrikat . . . 2.85
1 Ia Schöpflöffel, Alpacca . 2.85
1 Paneel, moderne, solide Ausführung . • . . 2.85
1 Küchenschrank, grau od. Eiche lackiert, sehr

solide Ausführung . 2.85
1 Dtzd . Solinger Tischmesser, im Karton . . . 2.85

Teppiche und Gardinen.
I Erbstüil-Store, mit Volant . 2.85
2,10 m Congresstoff , besäe Qual ., für Bettdecken

und Dekoration . 2.85
1 komplette Messing -Portieren-Garnitur . . . 2.85
1 engl . Tüll-Bettdecke, über 2 Betten, weiss . 2.85
1 Salon -Kissen , elegant bestickt . 2.85
1 Meter Linoleum , gute Qual ., 2 Meter breit 2.85
1 gute Fantasie-Tischdecke . . . 2.85
1 Plüsch-Vorlage, mod . Muster . 2 .85
1 Schlafdecke , gute Qual. 2.85
1 Halbpiquö -Bettdecke . 2.85

Toiletteartikel .
1 Haarzopf, zum selbstfrisieren, aus echten

Haaren, ca . 50 cm lang . 2.85

Oamen-Putz.
1 Mädchenhut , weiss, feines Geflecht , mit eleg .

Seidengarnitur . . . . . . . . . . . 2.85
1 eleg . garnierter Damenhut . . 2.85

Handarbeiten .
1 handgestickter Millefleur-Läufer und *

1 handgestickt. Mitlefleur -Milieu, zusammen .2.85
1 Post , angef . Decken , russ. Leinen , m . Material,

regul . Wert bis 9 -K, jetzt . . . . . . . . . 2.85
1 Posten angefang. Aida-Decken , mit Material,

hübsche Muster, Wert bis 6 -K , jetzt . . . 2.85
1 grosse Tischdecke, ca. 150/170, div . Muster,

regul. bedeut, teurer . Stück 2 .85

Manufakturwaren .
1 Posten Bastseide, 75/80 cm breit, Ia. Qual .

natur u . gefärbt . Meter 2.85
1 Posten schwarze Kleider- u . Blusenseide , sol.

Gewebe, regul . bedeut, teurer . . . Meter 2.85
1 Posten moderne Kleider - u . Blusenseide , uni

u . ap . gemust., regul . bedeut, höher Meter 2.85
1 halbfertige Ia . Wollbatistbluse, mit Seiden¬

stickerei, in div . Modefarben . 2.85
1 halbfertige Stickerei-Bluse , färb., Leinen imit . 2.85
1 halbiert. Kimonobluse , in div . ap . Ausführung . 2.85
1 Post. . 130 cm breite Kostümstoffe , reine Wolle ,

Saison -Neuheiten . Meter 2.85
1 Posten 130 cm br . Ia . Elsässer Anzug-Cheviot,

reine Wolle , marineblau . 2.85
1 färb . Bettbezug, waschecht, saub . Konfekt ., St. 2.85
Yz Dtzd . prima halblein . Drellhandtücher , 48/100,

ges. u . geb . 2.85
Yz Dtzd . prima halblein , weisse Drellhandtücher ,

48/110, ges . u . geb . 2 .85
Yz Dtzd . reinlein . Jacquard -Servietten , 60/60, ges . 2.85
1 reinleinenes Jacq.-Tischtuch, 125/160, dazu

passend, ges . .
' . 2.85

1 schweres halblein . Bettuch, 150/220 . . . . 2 .85
1 Dtzd . Gläsertücher, gesäumt, mit Band , und

1 Parkettbodentuch . 2 .85
1 Oberbettuch, solid . Cretonne, feston ., 160/250 2.85
1 Posten eleg . Kaffee- u . Gartendecken, Wasch¬

echt, neueste Muster . 2.85

Lederwaren .
1 Aktenmappe , m . Doppelschloss , Lederpressung 2.85
1 eleg . Samttasche, mit mod . Kordel u . Quaste 2.85
1 Termator-Flasche, Getränke 24 Stunden heiss

oder kalt haltend . 2.85
1 Reisehandkoffer , mit Schloss u . Metallecken . 2.85
1 Rucksack, Ia. Jagdleinen, Klappe u . Vortasche,

breite Lederriemen, Lederherz u . Leder¬
schnallriemen . 2.85

1 Fotografie-Album, in eleg. Ledereinband,
od . Leder imit., mit Auflage . 2.85

1 Reise -Necessaire, mit Aufstellvorrichtung . . 2.85

Galanterie etc.
1 versilb. Rauchservice, 4 teilig, mit Glaseinsatz 2.85
1 versilb . Fruchtschale, mit geschliffen . Schale 2.85
1 versilb. Eiermenage , für 6 Personen . . . . 2.85
1 versilb. Cabaret, gross, 5 teilig . 2.85
1 Garnitur, bestehend aus 1 Porzellan-Uhr und

2 Porzellanvasen . . 2.85
1 (Likörservice, mit versilb. Figur . 285
I Sportfigur, gross, Kunstguss . 2.85
1 Fruchtschale, mit Obstmessern . 2.85
1 grosse Figur, Terracotta- imit . . . . . . . 2.85
1 eleg . Herren-Rauchständer. Schmiede -Eisen ,

mit grosser Kerze , Neuheit . 2.85
1 eleg ., Weckeruhr, hohe , 4 eckige Form, mit

Patentstellvorrichtung . 2.85
1 Aluminium-Reisekocher, mit Topf . . . . . 2.85
1 Manicure -Garnitur, gute Instrumente, in eleg.

Karton . 2.85
I Toilette-Garnitur, Schliffimit., 8 teilig . . . 2.85
1 eleg . Zigaretten-Etui . mod .

~~orm , Alpacca -Silb . 2.85

Herrenartikel.
1 färb. Herren-Oberhemd, mit fest. Manschetten

durch gestreift, waschecht Percal . . . . 2.85
1 weisses Oberhemd, mit glattem Einsatz, be¬

währte Qual . 2.85
I Sporthemd, mit losem Kragen , für Herren 2.85
1 Knaben -Sporthemd, Ia. Sportflanell , für 7— 14 J . 2.85
l Waschweste für Herren, in allen Grössen,

aparte Muster . 2.85
1 Regenschirm für Damen u . Herren, Halbseide ,

solide Qual ., mit Naturstöcken . 2.85
1 Sonnenschirm , prima Halbseide , schwarz . . 2.85
1 Herren-Joppe , für Büro u. Haus , grau od . grün 2.85
1 farbiger weicher Herrenhut, grau, braun, grün 2 .85

Schuhwaren .
I Paar Damen -Spangenschuhe, . Doppelspangen ,

mit hohen Absätzen . 2.85
1 Paar Ia . Lederpantoffel , ext. starke Hausschuhe 2 .85
1 Paar Damen -Schnürhalbschuhe, gutes Leder,

hohe u. niedere Absätze . 2.85
1 Paar echte Kneipp-Herrensandalen, Ia. Leder 2.85
1 Paar Reformstiefel , für Kinder , 18/22 . . . . 2.85
1 Paar extrastarke Kinderstiefel , braun u . schw.,

Chagrin, mit Absätzen . 2 .85
1 Paar echte Chevreaux-Kinderstiefel , braun,

hoh . Schaft, weisse Oesen , 18/22 . 2.85
1 Posten Kinderstiefel , Nr . 24—27, Schnür- u.

Knopf, aussergewöhnlich billig . 2.85
1 Posten Herren-Segeltuchschuhe, gute Leder¬

sohlen u . Absätze . 2 .85

Abt Damen°Konfektion.
1 Kostüm -Rock für Reise u. Strasse . 2.85
1 aparte Kimonobluse , in allen Weiten . . . . 2.85
1 Stickerei-Kimonobluse , weiss . . . 2.85
1 Mousseline -Kimonobluse , hübsch garniert . . 2 .85
1 Knaben-Waschanzug, in 6 Grössen . . . . 2.85
1 eleg. Kinderkleid , in vielen Weiten . . . . . 2.85
1 weisse Stickerei-Hemdbluse , • in allen Grössen 2.85
1 weisses Kinder -Wollkleid , in 4 Grössen . . . 2.85

Sdiürzen .
1 schwarze Kleiderschürze, völlig weit, aus gut.

Panama, mit Volant u . Tasche . 2.85
1 Kleiderschürze, mit Halbärmel, guter Stoff, mit

Volant u . Garnitur . 2 .85
1 Kleiderschürze, türk, gemustert, guter Stoff,

mit Halbärmel u . Volant , hübsch garniert 2.85

Während der Serientage kommen zur Auslage :
Gelegenheitskäufe in schwarzen Damenschürzen
aus Ia . Stoff , prima verarbeit . , zu sehr hilf. Preis .

Spieen und Besäße .
1 Posten reich gestickte Tüll -Plains, weiss u.

creme . Meter 2.85
Handgeklöppelte Kissen-Einsätze, 3 u . 4 seitig 2.85
Kunstseidene Einsätze, Coupon ä 4Yz Meter

weiss u. schwarz . 2.85

Si = 2 Reklame - Angebote
von unübertroffener Preiswürdigkeit.

in modernen Fa?ons , Stoffen englischen Geschmacks und Alpacca, nur bessere Röcke, regulärer Verkaufs-

ca. 300 stück wert bis Mk . 19.50 . Eingeteilt in 5 Verkaufs-Serien .

Kostümrödte
je nach Serie 3 50 5 75 8 50 9 75 11 75

Ein Posten hochmoderne Leinen - und Batistkleider durchweg
Regulärer Verkaufswert bis Mk. 35 .—, je nach Serie 24.50, 18 .50 1475

Weisse Batist -
und

Stickereiblusen
I je nach Serie

In diesem jetzt sehr begehrten Artikel kauften wir in den letzten Tagen grössere Restbestände , ca . 1500 Stück

zu aussergewöhnlich niedrigen Preisen ein. Wir haben solche in 6 Verkaufsserien eingeteilt und bitten

um besondere Beachtung der staunend billigen Preise , die weit unter regulärem Verkaufswert stehen .

95 , l 85 2 85 3 75 5 5 # 6 5»
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I | lft in 1
.

i (c !
In zwei Wahltagen hat uns die Bürgerschaft der fischen Residenz treu zur Seite gestanden , hat uns ein

großer Teil der Wähler

sein Vertrauen geschenkt!
An Euch Wähler der I . Klasse ist es nun, nachdem das Gesetz den Kreis der in der I . Klaffe Wahl¬berechtigten erweitert hat, dafür zu sorgen , daß die richtigen Männer auf das Rathaus kommen , die Euch undEure Aiteressen vertreten.
Wählt keinen Anhänger des Rechtsblocks , der der geborene Feind der Städte ist, wähltauch kein Kuddelmuddel einer „Firma " , deren eigentümliche Praktikm erst gestern wieder bewiesen wurdenund die nun zur dritten Niederlage ihren Anlauf nimmt .

HiuHMer, Hm-werktt, GWWeite, Beamte !
Was will die Fortschrittliche Voltspartei ?

Sie will, daß die bad . Residenz einer sicheren, großzügigen Entwicklung entgegengehe, daß die Gemeindeverwaltung m

modernem , sozialem u . ausgleichendem Geiste
der Wahrheit und Gerechtigkeit geführt werde und daß ein

gesunder und entschiedener Fortschritt
die Parole auf dem Rathaus sei. Sie will, daß den berechtigten Klagen des schwer um seine Existenz ringenden

Hausbesitzes
Rechnung getragen werde, sie will insbesondere

heilte Gegeusötze Wischen Vermietern und Mietern
schaffen , sondern die gemeinsamen Jutereffen der beiden Gruppen zum Wohle beider Teile mehr und mehrhervorheben. Sie will energisch dafür besorgt sein, daß die

Klagen des Handwerks
bei der Vergebung der öffentlichen Arbeiten und insbesondere bei den Submissionen beseitigt werden, daß d«
Handwerker endlich einmal auf dem Rathaus Gehör finden.

Mitbürger !
10333Gleiches Recht für Alle , gleiches Recht für de« Grund - und Hausbefitz, das Hand¬werk, den Beamten , die Industrie und das Handelsgewerbe , das ist unsere Parole !

*nt ähler der I . Klaffe !
Unsere Kandidaten werden ohne Rücksicht nach oben und nach unten mit aller Energie diese Grundsätze befolgenund nach bestem Wissen und Gewissen bestrebt sein , das in sie gesetzte Vertrauen zu rechtfertigen . Helft dem ziel -bewntzten Fortschritt , der stetigen Weiterentwicklung unserer Stadt , dem Wohle unsererbadischen Residenz znm Sieg und wählt deshalb die Vorschlagsliste der

Fortschrittlichen Volkspartei
die beginnt

für 6 Jahre

Lewald, Dr. Ferdinand,
mit für 3 Jahre

Knittel, Dr. Richard,
Buchdrnckereibesitzer .Wirkl. Geh . Rat .

Aendert keinen Wahlzettel ab, Ihr beraubt Euch saust de» Wahlrecht », verwechselt die Stirn rrr-
zette! nicht, sonst verlieren sie ihre Gültigkeit ; bleibt nicht zu Hau», sondern

geht Alle zur Wahlurne
und wählt « - glichst frühzeitig !

Mahlzeit : von 11 Uhr vormittags bis 7 Ahr abends.
Der WchlMsU ia Mchrittlilhell WHartei.

Neu eröffnet :

Muggensturm
Bahnhossttatze 6

gegenüber dem Badischen Hof
im Hanse des Herm Franz Späth .

10329

i O. m . b . H -5^ befünAfWi VerK?

Große Schuhwaren
Versteigerung . ‘‘‘‘TjjjTjl

Samstags dem 1. Juli . v»rmitt »a« » Uhr u. « «chm. S Uhr .werden rm AuMonslokal Zahrin « erstrahe S» gegen bar zumHöchstgebot öffentlich versteuert :
1 große Partie schöne Damen - und Mädchen-Schnur - u . Knopf-Sirefel , Herrenstrefel und Halbschuhe , Damen -Spangen - undHa bschuhe. Kinderstiefel , farbige Damen -Sommerstiefel undHalbschuhe. 10142Liebhaber ladet höffichst ein

Jt Hischmann seiu ,
Für Geschenke -Artike !

empfehle ich : 10306

für Herren von 5 Mark anfür Dcynen von 3 Mark an
in echt Silber
von- Mark an' »Mt brat 2#

lku Mk . an
Ketten in jeder Preislage .

edr.rrWllle,
.

Kartsnihe. Kaiser Ailh.Gaffaie2a.
Altes Gold wird eingetauscht.

m üiiii !

Pie grosse Mode,
Neuheiten !

Damentaschen
in

10166*

Sammet
Breccat
Rohseide
Leinen
Wildleder

mit

langen Schnüren .
Grosse Auswahl .

L.Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173

zwischen Ritter- und Herrenstrasse .

Apparate S315U4» ,für Hand- und Kraft betrieb
AbfMapparatemit und ohne Saftzuführrmg .

Ersatzteile«sw. stets am Lager .
Karl Kist

KartSrnhe B.. Winterffr . 41.
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E. B.

Die zum 1 . Juli auszugebende Grund- und Hausbesitzerzeitung
mit Wohnungsanzeiger erscheint wegen des Wohnungsquartals erst am
S. Juli, damit die am 1 . Suli gekündigten Wohnungen noch im Wohnungs¬
anzeiger erscheinen können.

Wir ersuchen daher unsere Mitglieder, die gekündigten Wohnungen
spätestens am 3. Juli in unserer GeschSstsstelle anzumelden.
10323 Der Borstand .

Waldstrahe 3«
Theater

Waldstrahe 30.
10339

anlätzüch der Krönung
des Königs von England .

Karlsruhe , anf dem städtischen Festplatz .

Freitag , den 30 . Juni , abends 8 1U i hr :

Grose Clown- D. Komlker'Torstellnng
Nummern

" ohne Pause .
Wer lachen will, muß heute in den Zirkus kommen .

Letztes Gastspiel des hier mit so großem Erfolg aufgetretenen

Scl i I mpansen »Patsy ^
Wer „Patsy “ noch nicht gesehen hat , der versäume diese letzte

_ Vorstellung nicht ._
Auftreten sämtlicher Clowns

_ mit neuen Entrees , sowie viele neue Nummern ._
Ich mache das hochverehrt . Publikum darauf aufmerksam, '

daß diese letzte Vorstellung genau so stattfindet , wie alle vorher¬
gehenden , ohne Kürzung des Programms . 10326

'

„Friedrichshof
4*

(Direktion: G. Münzer).

Spezialität : Friedrichshof-Schladitplatten.
ff, Sinner Tafel - u . Export - Bier , dunkel u . hell ,

nach Pilsener Brauart .
! ■ ■■■■= Münchener Kochel - Bräu . = . .

Stets frisch zu haben :

Delikatess > Oder - Krebse , ff. Helgoländer
Hummer , prima Beluga -Kaviar ,

sowie alle Delikatessen der Saison .

Alte Brauerei Kämmerer.
%- Heilte Sdjlodjttafi. -

Ein Vergnügen
ist es , einen Reformhaus - Stiefel
am Fusse zu haben . Da gibt es keine em¬
pfindliche Füsse , Hühneraugen , schmerzende
Ballen , Brennen unter den Sohlen und
sonstige derartige schöne Sachen mehr .
Wer sie aber schon besitzt , der wird sie im
Reformhaus - Stiefel wieder verschwinden
sehen . Gross ist die Auswahl in gewöhn - '

liehen wie Spezial- Sachen , gut ist die Quali¬
tät und entsprechend billig sind die Preise .
Auch Sie wollten gewiss schon lange mal
einen Versuch machen , führen Sie ihn jetzt
aus . — Sie dürften gut dabei fahren . —

Karlsruhe Kaiserstraße 122 .

Verein ehern.
Bad. Leib -Dragoner

Protektor Seine König ! . Hoheit
Großberzog Friedrich II. von Baden .
Samstag , 1 . Juli , l |29 Uhr abends :

MnaiS - BersmmIisg
im Vereinslokal Gambriuushalle .

Zahlreiches Erscheinen erwünscht.
_ Per Vorstand .

B«Wn TrÄ-Berei»
Karlsruhe .

Samstag , den 1. Juli 1911,
abends halb 9 Uhr :

Vereins - Abend
im Vereinslokal , Restaurant
»Zum Meisten Berg " (hinteres
Nebenzimmer ) , Ecke Wald- u . Erb¬
prinzenstraße , wozu die Mit¬
glieder des Vereins , sowie alle
ehemaligen und aktiven
Kameraden zum zahlreichen
Besuche sreundlichst einladet

Der Vorstand .

VßrBifl
der Württeraberger -

Samstag abend 9 Uhr :

II!
im „König von Württemberg "
Landsleute willfommen .

Der Vorstand .

Unsere Kameraden werden auf
Sonntag , den 3 . Juli 1911 , nach¬
mittags ' Irl Uhr , in das Lokal :
Wirtschaft „zur Kronenhalle " ,
Kronenstraße 3, eingeladen , woselbst
auch Aufnahmen erfolgen .

Um pünktliches und zahlreiches
Erscheinen bittet 1042*

Der Vorstand .

Gut Heil!

Bon 6 Nhr ab Schlachtplatte . 932
Wozu HSstichst emladet « Zahn , fcf . 2754 .

10335

FussDaiiciub

Meister v . D £ut5uii_rwd
1908/09. ( E . V.)

Sportplatzlinks der Rheintal¬
bahn entlang . Telephon 1338.

Freitag : Föwenraehen .

Sonntag auf unserem Platze :
8 Uhr : Fuliballlraining .
Wettspiele der I . u . II .

Junioren .
Dienstags und Freitags :

Leichtathletik -Training ,

Samstag ,8.Juli , 8's2 Uhr abds .:
Generalversammlung .

Zahlreicher Besuch erwünscht.

Samstag , den 1 . Juli d. I ..
abends 1k9 Uhr :

loMfötieriiniiniliing
im Vereinslokal .

Um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen bittet 10318

Der Vorstand .

Karlsruher
Tarngemeinde (ii)

Sportplatz und Klubhaus an
der Rintheimerstraße.

Samstag den 1. Juli 1811:

Es werden alle Spieler
dringend ersucht, zu erscheinen.
Sonntag den 2. Juli 1911

auf dem Sportplätze :
°i22 Uhr : Viktoria Karls¬
ruhe II geg . Frankonia III .

3 Uhr : 10338

1 . F.-M. des Ins .-Regts .
169 Lahr g . Frankonia l.

Uhr : Viktoria Karls¬
ruhe I gegen Frankonia II .

Mn iiir

Zu der anläßlich unseres 50-
I jährigen Stiftungsfestes erfolgen- |
| den

SehmückDRg der Gräber
verstorbener Mitglieder
sammeln sich die Teilnehmer I
Samstag, den 1. Juli, vormittags
II Uhr, beim Friedhofeingang. Zu
zahlreicher Teilnahme ladet höfl.

n 102651
Per Turnrat .

HGDs zier - Herein.
Heute F reitag ^ 9 Uhr ;_PROBE

(Vereins - Abend) .
Lokal : „ Goldener Adler " .

I. HV ' " fcldUl
Unter d . ProtektoratSr .Durchlaucht

des Fürsten zu Wittgenstein .
Heute abend
' 1*9 Uhr im
Bereinslokal
Restaurant

»Löwenrachen :

Karlsruhe.
Samstag , den 1. Juli , abends :

I Semüll . SeifantrocnfemI
im Lokal (Versamml . fällt aus ) .

Sonntag , den 2. Juli
vormittags 9 Uhr :

II . und III . Mannschaft
Training (Exerzierplatz ).

Nachmittags 4 Nhr :
Fustball - Verein Rastatt I .

gegen V . f. B . I .
auf dem Exerzierplatz.

Freunde und Interessenten will¬
kommen.

Um zahlreiche Beteiligung bittet
_ Der Vorstand.

Korbwaren aller Art
werden gut und billig repariert bei

S^V*f) n7 | f oolr
Durlacherstr. 52 . 4. Stock, rechts .

Kaufe auch größere Posten graue
Weiden ._ 3320769

Chaiselongues, ^ ® :
anges. (keine Fabrikw . ), mit f. Be¬
zug , wird für nur 32 Mk . verkauft .
B20672.2L Sckntzenttr . 53 . II.

Verein für Rasensport
Eigener Sp 0 rtplatz an
der Honselsträsse

Freitag : Training
und A . H .- Sitzung .

Samstag :
Spielersttzung i. Spsrtshaus.
Sonntag auf unserem Platze :

MeWel m Oie SM .
MerlM .

1 geg . WnixLnömgshasenl .
II . geg . Olympia Baden II .
IH . u . IV . geg . Frankonia

Dnrlach II . u. III .
Beginn : IV. 1 , II. 1IS , 1. 4,m . - /K Uhr.

Die Mitgliedskarten müssen
unbedingt dorgezeigt werden.

Ein zweitüriger Spiegelschrank ,
fast neu , 100 Mk ., 1 Vertiko 25 M„
1 Handgrasmähmaschine 10 M .,
1 Herd 20 M . . 1 Schreibtts » 28 M ..
2 Kommoden ä 30 u . 15 M ., eine
Waschkommode 16 M., 1 eintür.
u . zweitürige Schränke und noch
verschiedenes zu verkaufen bei
Eugen Walter , Lndwig -Wilhelm-
strahe 5, pari. 10340

Stadtgartentheater Karlsruhe
Direktion : H . Hagin .

ämsüj, »1,1. W i9ii : Eröffmmgs- Vorstellung !
„Der Graf von Luxemburg"

von Lehar . 10841
Kasia -Eröffnung halb 8 Uhr . Anfang 8 Uhr. Ende gegen 11 Uhr,

Vergebung M
Bauarbeiten .
Für den Neubau einer Volks¬

schule mit Lehrerwohnungen in
Steinmauern sollen die nachver-
zeichneten Arbeiten im Wege des
öffentlichen Angebots vergeben
werden :

1 . Gipserarbeit .
2. Glaserarbeit .
3. Schreinerarbett .
4. Schlofferarbett .
5. Plattenarbeit .
6. Entwässerungsarbeit und

Klosettanlage .
Vergebungsunterlagen sind bis

zur Submissionseröffnung im Rat¬
hause in Steinmauern und bei
den bauleitenden ArchitektenPseifer
& Großmann Karlsruhe , Amalien -
straße Nr . 26 einzusehen.

Angebotsformulare sind ebenda¬
selbst zu erheben.

Zur Submissionseröffnung am
10. Juli 1911 . mittags M.,5 Uhr,
der die Anbietenden anwohnen
können, sind die Angebote ver¬
schlossen, mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , portofrei ein¬
zureichen.

Ohne Einsicht der Unterlagen
werden Angebotsformulare nicht
abgegeben. 10343 .2.1

Die Zuschlagsfrist beträgt 14
Tage . Die Auswahl unter deren
Bewerbungen bleibt Vorbehalten.

Steinmauern , den 80 . Juni 1911 .
Der Gemeinderat .

SM etaaettoffen:
Die ersten nene »

I» . Holländer

icringc
Stück Pßg.

Die ersten neuen

Bismarck -
Heringe

Stück 10 mg .

2.70. die vier
Ltr.-Dose JC \

Rene

Reisekoffer
Reisetaschen
Plaidhüllen
Damentaschen
Holzhutkartons
Rucksäcke
Gamaschen

in verschiedenerAusführung
«nd Preislage .

Kosserhaus
Geschw . Lämmle

51 Kronenstr . 31
nächst der Kriegstraße .

== Telephon 1451 . =
Mitglied des Rabatt -Spar -" ' ‘ 102455.1 Vereins .

Herren-
Kleider , Damenkleider . Schuhe
bezahlt am beste« B20384.4 .4
.1 . Groß , Markgrafenstraße 16.
Emailherd mit Nickelschiff ist

billig abzugeben. B20784
Bnrgerstr . 19, H . 1 . St .r

Walter Lenz, Rechts¬
anwalt rviitz verz .

Antonie , seine Frau E . Noormann .
Bernhard Gempe, ihr

Cousin
Fritz Fl -emming,

genieur
Dr . Crusius 3
Frau Dr . Crusius Margarete Pix .
Rektor Arnstedt Wilhelm Kemps .
Frau Rektor Arn¬

stedt Christine Friedlein .
Marthe , Dienstmädchen

bei Schröter Maria Genter .
Ein Tapezierer Ludw . Schneider.
Ein Diener Hermann Benedict.
Ort der Handlung : Berlin und
Ludwigswalde . Zeit : Gegenwart .
Anf. *1,8 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Abendkasse von 7 Uhr an.
Mittel - Preise.

Karl Köstlin.
Jn -

Hugo Höcker.
Wassermann.

Matjes -
Heringei

Stück 0 Pfg .

Die letzten Waggons
neue Sommer-

MM- io3si
Kartoffeln !

s m 35

10 Pfd . I | | 5 Mk.

Einige Waggons
neue gelbe

Wieiier-
telojjelnl

| jetzt schöne gesunde Ware |

3 Pfd . 27 Pfg .

Ztr . 8lS0 m

Frische Holländer
Gurken

Stück Pfg .

Konrad
Schwarz

Grotsh, Hoflieferant

50 Waldftr . 50
Telephon 352

empfiehlt

Bade - Einrichtungen
und Badeartikel etc,
in reichster Auswahl.

VorieilhaflesU KavfGelegenheit. ^

AM . WheatttKnlsruht .
Freitag , den 30 . Juni 1911.

71 . Abonnemente * Vorstellung der
Abt. C (graue Abonnementskarteni .

Die Großstadtluft .
Schwank in vier Akten von Oskar
Blumenthal u . Gustav Kadelburg .

Regie : Otto Kienscherf.
Personen :

Martin Schröter , Fa¬
brikant Karl Dapper .

Sabine , seine Tochter A. Müller .

Or. m. b H-

Sonderangebot .
Eleg . halbfert . Roben . Mk . 8.50
Damen - Kostüme . . . », 9 .75
Blusen 95 S, Unterröcke „ 1 .20
Damenhemden u. Hosen „ 0.95
Taschentücher mit kleinen Fehlern

staunend billig . 10081 .5 .3
Wilhelmstr . »4, 2 . St ., rechts .

Keine Ladenspesen.

in grassier Auswahlen
; -- A,

| L .Wohlschlegel |
Kaiserslr . 173 .

Luxuswaren, Lederwaren , |
Toiletteartikel .

Fritz Herz. iVlölbel
neu , spottbillig : Eleg . Schlaf¬
zimmer-Einrichtung Mk. 165 .—,
Buffet . hochfein , Mk. 148 .— , große
Trumeaux Mk . 29.— , eleganter
Schreibtisch Mk. 35 .—, sehr schöner
Plüschdiwan , Mk. 35 .—, großer
Ausziehtisch Mk. 24 .—. eintüriger
Kleiderschrank Mk. 14.—, eleg.
Schaukelstubl Mk. 19 .—, große
eiserne Bettstelle Mk.8.— , Teppiche,
Spiegel , Bilder , alles neu , spottbill.
Werner , Schießplatz 13 , Eing .Karl-
Friedrichstr ., Part , rechts. 5820798

iiTiilii
~

prämiierter Abstammung , sind sos.
zu verk . Adlerstratze 22 . 5820673

fei :



Badische PresseNr . >97 Srtte 11FreitagMittagblatt .

Heute beginnt mein Inventur -Ausverkauf .
Damenwäsche, Herrenwäsche, Heisswaren,

wie weisse Damaste , Leinen, Halbleinen,
Tischtücher , Servietten etc .

zu bedeutend reduzierten und staunend billigen Preisen.

Einzelne Beispiele :
Damen-Naehthemden sonst 6— 9 Mk. jetzt 3.75 — 5 .50 Mk .
Steilige Garnituren (Taghemd , Nachthemd und Beinkleid)

sonst 18 — 40 Mk. jetzt 14 — 25 Mk .
Bunte Herrenhemden mit festen Manschetten

sonst 6 — 10 Mk . jetzt 3 . 50 — 6 . 50 Mk .
Mache besonders darauf aufmerksam , dass ich nur gute und beste Qualitäten führe . 10346

Au gast Mayer ,

Eckhaus Lammstr.
Telephon 860 .

Todes -Anzeige .
Schmerzerfüllt teilen wir Verwandten, Freunden und Bekannten

mit , dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere innigstgeliebte
treubesorgta Gattin , Mutter , Grossmutter, Schwester und Tante

Karoline Scholl
geh . Schneider

heute nachmittag 2 Uhr, 4 Tage nach dem Tode unseres heben Sohnes
und Bruders , nach langem, mit Geduld ertragenem schweren Leiden , in
einem Alter von 59 Jahren in die ewige Heimat abzurufen.

Im Namen der tiefirauernden Hinterbliebenen :
K. Scholl , Lok.-Führer,

Schöufeldstraase 2.
Karlsruhe , den 29 . Juni 1911 .
Die Beerdigung findet Samstag nachmittag 3 Uhr von der Fried¬

hofkapelle aus statt. 10345

Statt besonderer Anzeige .

Todes -Anzeige.
Allen Verwandten , Freunden und Bekannten teilen Wir

schmerzerfüllt mit , daß unser lieber Vater und Großvater

Julius Willig
früherer Hechtwirt

heute morgen 9 Uhr im Alter von 66 Jahren unerwartet
schnell sanft entschlafen ift,

Die trauernden Hinterbliebenen :
Lina Angerstein, geb Willig , Hameln
Julius Willig, Düsseldorf
Lisa Willig
Hermann Angerstein, Hameln
und Enkelkinder .

Gaggenan , den 29 . Juni 1911 .
Die Beerdigung findet Samstag , den 1 . Juli 1911 , nach¬

mittags 6 Uhr, statt . 6043a

GesWs - WWmiz uni) KmOhlUW.
Der Unterzeichnete hat die

Weinwirtschast, Lnifenstrahe 14
(vormals Fränckle),

übernommen und wird solche am 1. Juli ds . Js . eröffnen .
Er wird bestrebt sein, das Geschäft genau nach den Grundsätzen
der Frau Fränckle zu führen , welche sind : nur natnrreiue
Weine und gute Speisen zu mäßigen Preisen . Zu freund¬
lichem Besuche ladet höflichst ein

Jakob Theurer .
Karlsruhe , den 10. Juni 1911 . B20430.2 .2

Im 9954 2 .2

Sonimcr=KauniunqsucrhauE
Krawatten ää 33 ‘

|. Prozent.
M. Günther, * 3ES5*

Kaiserstrasse 114, zwischen Wald- u. Herrenstr.

Israel » .
Mittags - und Abendtisch. 6 .3
B20624 Adlerstraße 3, l . Stock .

n'ffli'An wurde ein kl. goldenes
llvlvll Medaillon vor dem
use Winter str . 9. Abzugebengeg .
obnuna im 1 . St . das. 3320778

Kinderwagen , ein gut erhalte¬
ner , dunkelbl. Kastenwagen , bill . z.
verk . Luisenstr . 71a , III . B20729

Kinderlieg - und Sitzwagen , gut
erhalten , ist billig zu verkaufen .

Näheres Ecke Morgen - und Lir -
bensteinstr. 2. 2 . Stock , l. 3320765

Israelitische Gemeinde .
30. Juni Abendgottesdienst 7' ° Uhr

1 . Juli Morgengottesdienst 830 „
Schrifterklärung 930 „
Jugendgottesdienst 3 „Sabbat - Ausgang 9“ „

Werktgs .Morgengottesdst . 615 „
Abendgottesdienst 7“ „

Jsr Religionsgesellschaft .
30. Junr Sabbat -Anfang 8 Uhr

1 . Juli Morgengottestnenst 780 „
Schülergottesdienst 2“ „
Nachm .-Gottesdst . 5 „Sabbat -Ausgang 9“ „Werktgs.Morgengottesdienst 6 „
Nachm .-Gottesdst . 750 „

Touren
SportArtikel

billigst bei
Oscar Beter, Karlsruhe iH.
Kaiferstr . 174. — Katalog gratis .

Versand nach auswärts .
™ Heirat ! “

Fräulein , 25 Jahre alt , kath .,vom Land , mit 5000 Mark Ver¬
mögen, später noch mehr, nebst
Aussteuer , wünscht sich mit Herrn
in sicherer Stellung , Geschäfts¬
mann in gut . Verh. ; auch Witwer
mit 1 Kino nicht ausgeschloffen , zu
verehelichen .

Offerten unter Nr . B20722 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

6 - 80 « M .
sof . v . Selbstgeber geg. Sicherheit
zu leihen gesucht .

Gest. Offert , unt . Nr . B20781 andie Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Landgut i
sofort zu kaufen oder gegen ein
Rentenhaus einzutauschen ge¬
sucht . Offerten mit genauer Be -
, chreibung und Preisangabe unt.
Postlagerkarte 83 , Karlsruhe erb.

7% wlenhinis 7°
|«

in Südweststadt , modern ausae -
stattet , mit Mk. 1200 .— Ueber -
schutz , nach Abzug sämtlicher Un¬
kosten, zu verlaufen . Off. u . Nr.
8320636 an d . Exp , der „ Bad. Preffe" .

t dilntuunrinn
mit 1 Brillanten um die Hälfte d.
Anschaffungspreises zu verkaufen.
Zu erfragen B20782

Karlstraffe 51 , parterre
Bettfedern für 2 Betten,
1 vollständiges Bett ,
1 Wollmatratze und
1 Schrank 10322

sind billig zu verkaufe «.
Dbilippstraße 33, IÜ, rechts.

Fahrplan - Aenderung .
Von Samstag , den 1 . Juli an verkehrt Samstags und an

Werktagen vor gesetzlichen Feiertagen der Personenzug Nr . 1867 ab
Karlsruhe -Hbhf. und in folgendem früheren Fahrplan:

Karlsruhe -Hauptbahnhof ab 5“ nachm .
Karlsruhe -Mühlburgertor „ 6” „Neureut . 5« „
Eggenstein „ 641 _
Leopoldshafen „ 5W „
Linkenheim „ 5“ *Hochstetten „ 6OT „Graben -Neudorf an 6® „

Karlsruhe , den 29 . Juni 1911 . 10348
Gr . Betriebsinspektion .

Jagdgewehr , Cal. 16 , Hebel zw .
den Hähnen , tadellos erhalten , ff.
Schuß , billig zu verkaufen . B20795
Markgrafenstr . 83 , 4 . Stock , lks .

Aushöngeschild »Ä,, .
jgi0775 Akademiestr. 28 , Schlosserei.

Ein Waschtisch , ein Krautstän¬
der und eine Zimmerschaukel ist
bill. z . verk . Uhlandstr . 381 . B20766

Zu verkauf . : Pol . halbfr . kompl.
schönes Bett 35 Jl , schönes Plüsch-
Sofa 25 Jl , fast neuer Schrank
20 Jl , Küchenschrank 10 Jl , Wasch -
Kommode 10 Jl . 3320794

Uhlandstraste 18, patt.
Vertiko , Tisch , Wasch-

Maschine , Wring-
Maschme, preiswert zu verkaufen .
B20774 Sophien str . 158, 4. St .

Laschendiwan ,
neu, wegen Platzmangel, sowie eine
gebrauchte Ottomane werden spott¬
billig verkauft . 8320645 .2.2

Bürgerstr . 16 , HtHs. Part .

Fahrrad billig zu verk.
Klanprechtstr. 16 , Vdü ., 4. St . l.

ZemMm >». LrSf !L
umständehalber billig zu verkaufen.
« 20796 Kaiferstr. 68 , 5 , Stock .

Damenfahrrad , wie neu, Tor-
pedofreil ., billig zu verkauf . 33SOTOT

Kaiserst«. 86 , Spezereiladen .
Herren - u. Damenfahrrad mit

Freil . billig abzugeben . B20795.2 .1
Durlacherstraffe 58 , 3 . Stock .

Äinder - M )iS » -
neu , billig abzugeben . B20763 .2.1

Bahnhofstraffe 6 , 4. Stock .
Zu verkaufen : 1 Kinderbett mit

Matratze , 1 Tisch und 1 Herd,
Zähringerstraße 53 a , 4 . Moch ,

rechts._ « 20767
Großer , schöner

Plefler II. Salz-Moan,
Rüde, 1 - /2 Jahre alt , erstklass . Tier ,
guter Wachhund, billig abzugeben .
« 20783 , Kriegstr . 8 , 1 , Stock .

Wir suchen für einen gut or¬
ganisierten Bezirk (mit großem Ver¬
sichertenbestand) einen mit der
Organisation und Akquisition der
Lebens- und Aussteuer - Branche
vollkommen vertrauten

Inspektor.
Gewährt werden hohes Gehalt ,

Reisespesen und Provisionen . Auch
Nichtfachleute können etztl. Berück¬
sichtigung finden . 10337.4.1

Gest. Offerten erbeten an
deutsche LedeusversicheruugSbauk

Aktien-Gesellschaft in Berlin
Snbdirektion Karlsruhe

Schloßplatz 7.

Schuhwaren.
Suche per sofort tüchtige

branchekundige 10347

Verkäuferin.
R . Altschüler, Schuhhuus,

Kaiserftratze , Ecke Ritterstraße .

J. Stellen finden:
, Hausmädchen,Serviermädchen ,

welche Servieren , Wirtschafts
köchin, Küchen - u . Privatmädchen.Anna Jasper , Durlacherstr . 58,11,gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

Mädchen
! für Küche und Haushalt per !
sofort gesucht . 10242 |

Erbprinzenstraße 38 , pari.

Tüchtiges , braves Mädchen , das
schon in besserem Hause gedient
hat , wird per 1 . Julr oder früher
gesucht. Lohn ' 25 Mk. monatlich .

Zu erfr . Parkstraße 23. 10171

Gesucht
oder .Frau tagsüber für häuslic
Arbeiten . Näheres 83207 '
2 .1 Lachnerstraße 7, 3. Stock.

Ein geprüfter , tüchtiger und zu-
verlässtger

AmiMgehilse
sucht auf 1 . oder 15. Oktober eine
tücht . Stelle . Schwarzwald bevor¬
zugt . Offerten unter Nr . B20682
sind zur Weiterbeförderung an die
Exped. der „Bad . Presse" zu senden .
Eine junge Frau

sucht Beschäftigung im Waschen , ev .
auch zum Servieren . « 20776

Mühlburg , Lamet,straffe 9 .

Vermietungen .
Herrschasts -Wohiimig.

Leopoldstraße 46 , zw . Krieg - u .Gartenstr ., ist der 2. Stock mit 6
Zimmern , Bad , Küche, Speisek.,Bal -
kon u . Veranda , sowie 2 Mans . u.2 Kellerabt . auf 1 . Oktober zu ver¬mieten . Gartenbenutzung . Näheres
daselbst parterre . 10254

Kreuzstraffe 88 . im ZentrumderStadt , ist auf 1. Oktober eine
schöne, geräumtge

7 Zimer -WohmU
mit Balkon , Bad u. reichlich Zube¬
hör . elektr. Licht , zu dermieten .Näh . daselbst im 3. Stock . 10036

Tüchtiger jg. Manu
undfür Buchhaltung und Korrespondenz (Stenograph

Maschinenschreiber) zum sofortigen Eintritt gesucht.
Gest. Anerbieten unter Angabe der bish . Tätigt . , Gehalts -

anspr ., Zeugnisabschr . unter Nr . 10342 an die Expedition
der „Äao . Preffe " erbeten .

I

ohne Fachkenntniffe bietet vornehmes Haus strebsamem Herrnoder Firma durch die alleinige Ausnützungeines konkurrenz¬losen, geschützten Unternehmens feinster Richtung für den
hiesigen Bezirk. Bei einigem Fleiß sicherer jährlicher Rein¬
gewinn von 8—15000 Mark ie nach Größe des Bezirkes.

9V Vollständig risikolos
und evtl , auch als Nebenerwerb zu betreiben . Entschloffene
Reflektanten mit dispon . Kapital von 1500 bis 2000 Mark
erfahren Näheres Sonnabend , den 1 . Juli d. Js ., vor¬
mittags 10—1l2l und nachm, von 3—l |a7 Uhr bei Herrn
Schinidl , Hotel Viktoria , Karlsruhe . 5925a

Mau, Ämblmenslr. 8,in ruhiger , staubfreier Lage, sind

3 UmemohnNW
auf 1 . Oktober oder 1 . September
zu vermieten . Näh . im Bau od.
Scheffelstr. 55 , i . Lad . 10140 .12.8
Adlerstraße 36 ist der 2. Stock von
6 Zimmern , Küche , 2 Keller uni »
Zubehör (Wasserklosett im Ab-
Aluß ) auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres parterre ._ « 20777

Bachstraße 77 ist eine Drei - Zim -
merwohnung mit Glasabschluß
auf . 15. Sept . oder 1 . Oktober
billig zu vermieten . B20697

_ Näheres im 1 . S tock daselbst.
Humboldstraße 14 sind 2 schöne
Zwei-Zimmerwohnungen , eine a.
1. Juli , die and . auf 1. Oktober
zu vermieten . B20751

Näheres parterre , links .
Luisenstraße 93 ist eine Mansar¬
denwohnung von 3 Zimmer , Küche
und Keller auf 1 . August oder
später zu vermieten . « 20750

Näheres 2. Stock, daselbst.
Schützenstraße 47, Seitenbau , par¬
terre , große Ein -Zimmerwohnung
mit Küche, Keller und Zubehör
auf 1 . Aug. zu vermieten . B20752

Näh. b. Hausverwalter 4. Stock , r
Hübsch Qttttmor im Zentrum
mobl. illWUlICT der Stadt

ist bei kleiner Beamtenfamilie zum
Preis von 24 Jl mit Frühstück per
1 . Juli zu vermiet . Zu erfr . unter
8320524 tn der Exp, d . „Bad . Pr . " 3 .3

Waldslraße 3».
3 . Stock, ist ein sehr gut möbliertes ,
2fenstriges Zimmer an besseren
Herrn sofort oder später zu ver¬
mieten,_ « 20758

Gut möbl. Zimmer , ev . mit Kla¬
vier, sofort billig zu vermiet . Näh .
B20786 Wilhelmstr . 85 . 3 . St .

Einfach möbliertes Zimmer so¬
fort oder später billig zu verm .
Markgrafenstr . 44, 3. Stck. B20756

Ein oder zwei gut möbl. Zim¬
mer an befferen Herrn sofort zu
vermieten . B20755

Näb. Weltzienstr. 21 , links .
Schön möbl. Zimmer , ohne vis -

a-vis mit od. ohne Pension , sowie
1 Mansardenzimmer ist auf l . Juli
billig zu vermieten . B20715

Karl -Wilhelmstraße 18 , 1 . Stock.
Adlerstratze 18, 3. St ., links . Ecke
Zähringerstr ., nächster Nähe des
Marktpl . u . Kaiferstr ., ist ein schön
möbliertes Zimmer für sofort
zu vermieten . « 20793.2. 1

Akademieftratze15, 4 . St ., ist auf
1 . Juli schön möbliertes Zimmer
zu vermieten . 3320773 .2 .1

Augartenstraße Rr . 28 , 4 . Stock,
ist sogleich ein schönes zweifenstr .
großes unmöbl. Zimmer , auf die
Straße gehend, billig zu verm .
Näheres daselbst. B20760

Blumenstratze 21, 2. Stock, ist weg.
Versetzung ein schön möbliertes
Zimmer mit Schreibtisch sofort zu
vermieten : sep . Eing . B20771

Douglasstratze 9, rechts , ist ein gutmöbliert . Zimmer mit Schreibtisch
zu vermieten . B20772

Douglasstraße 22, III ., ist schön
möbl . Zimmer zu verm . B20337

Douglasstraße 22 , Hinterhaus , ist
ein freundliches, möbl . , sonniges
Zimmer sofort zu verm . B20761

Erbprinzeustraße 28, 2 Treppen ,links, (in neuem Hause ) , ist per
1 . Juli ein hübsch möbliertes
Zimmer, mit oder ohne Pen -
sion, an besser . Herrn zu verm .

Götheftraßr 8, 2. Stock rechts , istein gut möbliertes Zimmer zuvermieten . B20785
Kaiferstr. 227 , Stb .. 2 . St . , links .
ist ein gut möbliert . Zimmer auf
1 . Juli zu vermieten . Preis mit
Frühstück 16 Mk. B20790

Karl- Wilhelmstr . 28 ist ein möbl .
Mansardenzimmer an anständig .Arbeiter sofort oder später zuvermieten . « 2079

Tchlohplatz 14 sind ein gut möbl .,
sowie ein einfachmöbliert . Zimmer
mit Pension zu vermieten . 33*1789

Schützenstr . 7 ist ein gut möbl .
Zimmer zu vermieten . B20727

Steinstraße 18, 3. Stock, rechts ,gut möbl . sep . Zimmer für 18
mit Kaffee zu vermieten . Auf
Wunsch mit Pension . B20757

Weftendstr . 20. 1 . St , sind 2—3 gut
möbl . Zimmer einzeln od . zusamm .mit oder ohne Pension auf 1 . Julioder später zu vermieten . B""" 2 .1

Zahrmgerstraße 08 , 3. St . , Bdb ,Nahe des Marktplatzes , ist ein
größeres, schön mSbliert . Zimmer
za vermi eten . B2078S

Zirkel 2«. 3. St ., Nähe Marktplatz .nt ein großes » schön möbliert ^
Zimmer in gutem Hause mit ob.
ohne Bens. sof. m verm. 8)80781
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Mein

beginnt Samstag , den 1. Juli a . c .
und umfasst mein gesamtes Warenlager ohne Ausnahme .

Um meine grossen Lagervorräte vollständig zu räumen , werden diese zu

ganz aussergewöhnlich billigen Preisen
abgegeben , sodass meine Angebote von keiner Seite übertroffen
werden dürften, umsomehr nicht, als die Auswahl in den einzelnen
Genres heute noch konkurrenzlos gross ist uauauouatotouauauauo

Die gesamten Waren¬
vorräte sind im Preise herabgesetzt.
Ich habe ans meinem Lager einen grösseren Posten Ware aussortiert , welche zum Teil in der Auslage und am Lager gelitten haben , diese
sind im Preise bis 75 Prozent heruntergezeichnet Um jeden Irrtum zu vermeiden , habe ich die aussortierten Waren extra auf Ständer
sortiert und atrf den Etiquetten neben dem frühren , den jetzigen Preis mit Blaustift vermerkt ; während diejenigen Waren , welche nicht

heruntecgezetchnet and , mit folgenden Prozenten abgegeben werden :

'0 bis 507 »
im Preise herabgesetzt sind samtliehe Kostüme , Paletots in sehwarz und farbig,
Frauenmantel , Frauencapes , Kimonos , engl . Palelots , Caillenkleider und
Blusen in Wollstoff und Seide, Spitzencapes und Paletots .

£ ^ £ \ QI £ \ 0I frei86 herabgesetzt sind samtliehe Reisemantel in wasserdichten Stoffen, Loden-
Q ijll / 0 mäntel und Capes, Staubmäntel , Rohseidenmäntel und Kostüme , Kostümröcke ,

sämtliche Waschkonfektion , Batistblusen , Batistkleider , Leinen- Kleider und
Kostürpe, Unterröcke , Morgenröcke , Matinees , Kinder-Mäntel und -Kleider.

Unter diesen Waren befinden sich auch solche für starke und ganz starke Damen ,

Aul diese herabgesetzten Preise werden noch Rabattmarken abgegeben .

Extra Serien =Angebot !
Ein

Posten hochelegante Gesellschafts - Kleider Serie I
Mark
netto Serie II

Mark frühere Preise
netto bis 450 Mark.

Ein
Posten hochelegante Abend=Mäntel, prima Tuch

aparte , chice Fa^ons »^3 % Rabatt -.

Aenderungen werden berechnet Auswahlsendungen werden nicht gemacht .
Verkauf nur gegen sofortige Kasse.

Bitte beachten Sie meine sieben grossen Schaufenster -Auslagen . 10231

E
.

Neu Nadilolger
Inh . 8 . Michel » Bösen

Kaiserstr
.

74
.

Grösstes Spezialhaus für Damen - Konfektion am Platze .
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